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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- Kinder, 
Augenund HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst) erreichen 
Sie unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer: 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 06. Dezember 2025 und Sonntag, 07. Dezember 2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Die letzte Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und Bat-
terien findet am Samstag, 20. Dezember 2025 statt. Die Wertstoffan-
nahme wird vom Schützenclub durchgeführt. Ab dem neuen Jahr 2026 
wird die Wertstoffannahme eingestellt. 
Angenommen werden:
• �Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 

pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Wir bitten um Beachtung: Ab 01.01.2026 wird die Wertstoffannahme 
an der Sporthalle eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg 
und die Grüngutsammelstelle in Grünkraut macht WINTERPAUSE 
bis März 2026. 
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „montags” 
entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen: Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalen-
der. Dieser kann unter folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/
WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&In-
FrameMode=FALSE
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 SAMSTAG 06.12.2025 
VON 11-14 UHR

ES GIBT:
GLÜHWEIN
WAFFELN
ROTE WURST IM WECKEN

WIR BIETEN IHNEN EINEN
CHRISTBAUMHEIMFAHRSERVICE
INNERHALB VON BODNEGG AN

CHRISTBAUMVERKAUF
AM SPORTHEIM

ABHOLSERVICE AM 10.01.26 BODNEGGS
GUMPIGE FÜR FUNKENFEUER

II

ÜÜRR
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Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 18.12.2025
Abgabeschluss: 15.12.2025, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 05.01.2026, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Gemeinderatsitzung
Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 12. Dezember 2025 findet um 16:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18, eine öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.
 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal aus-
gelegt und können im Vorfeld der Sitzung analog oder digital ein-
gesehen werden.
 
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
Die Sitzungsunterlagen mit Sachverhaltsschilderung und 
Beschlussvorschlag können Sie der Homepage der Gemeinde 
entnehmen. 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

Dazu folgen Sie entweder dem Pfad www.bod-
negg.de – Rathaus – Unterlagen/Termine – Sit-
zungsunterlagen und dem entsprechenden Datum 
der Sitzung, oder nutzen den nachfolgenden 
QR-Code:
 

Tagesordnung: 
 1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
 2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
 3. Bürgerfragestunde
 4. Ergebnisse der Potenzialanalyse und Einordnung durch 

Inkraftsetzung des BauTurbos
 5. Gewährung eines Baukostenzuschusses zur Realisierung 

eines Carsharingangebots der Firma „Deer“ im Verbund der 
Gemeinden Tettnang, Langenargen und Bodnegg

 6. Beschlussfassung zur Interessenbekundung beim Bundes-
programm zur Sanierung kommunaler Sportstätten

 7. Antrag gem. §13 Abs. 2 der Geschäftsordnung (Bauhofneu-
bau)

 8. Finanzierungsvereinbarung gem. §10 S.5 i.v.m. §7 S.2 
der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zum Betrieb eines 
Gemeinsamen Bauhofs zwischen den Gemeinden Bodnegg 
und Grünkraut

 9. Annahme von Spenden
10. Verschiedenes und Bekanntgaben
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Im Vorfeld findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Bürgerfragestunde: 
Hier haben Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen 
und Personenvereinigungen die Möglichkeit, Fragen zu Gemein-
deangelegenheiten zu stellen oder Anregungen und Vorschläge 
zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vor-
schlägen nimmt der Bürgermeister Stellung. 
Persönliche Angelegenheiten sollten allerdings auf dem Rathaus 
und nicht in der Öffentlichkeit diskutiert werden. Gerne kön-
nen Anliegen, Anfragen und Wünsche – die nicht von zentraler 
Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außerhalb der 
Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktdaten der ein-
zelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der gemeind-
lichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regelmäßig im 
Gemeindeblatt abgedruckt.

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

 
Fachkraft für 

Abwassertechnik (w/m/d)  
 

WIR BIETEN: 
 eine unbefristete und sichere Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 8 
 eine Vollzeitstelle, grundsätzlich teilbar  
 interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 

 
INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 06.01.2026 an: 
personal@bodnegg.de.  
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer  
Homepage www.bodnegg.de  
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

 
Sachbearbeitung (w/m/d) für die  

Gemeindekasse – Mahnung und Vollstreckung 
 

WIR BIETEN: 
 eine unbefristete und sichere Beschäftigung nach TVöD in Entgeltgruppe 6 mit 

Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 7  
 eine Teilzeitstelle bis 50 Beschäftigungsumfang 
 interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
 flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 

 
INTERESSE? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 06.01.2026 an: 
personal@bodnegg.de.  
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer  
Homepage www.bodnegg.de  
 

 

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflichtumtausch 
der bisherigen Führerscheine in einen EU-Kartenführerschein 
erinnern.
Entsprechend den Vorgaben der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden.  Für den 
Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt.
1.  Wer noch einen alten Führerschein besitzt, muss diesen 

nach seinem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.

Geburtsjahr Umtausch bis

vor 1953 19.01.2033

2.  Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber 
noch unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 

Ausstellungjahr Umtausch bis

1999  -  2001 19.01.2026

2002 - 2004 19.01.2027

2005 - 2007 19.01.2028
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2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 - 18.01.2013 19.01.2033

Bitte bringen Sie zur Antragstellung ein biometrisches Papier-
foto sowie Ihren Personalausweis und den bisherigen Führer-
schein mit.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe benö-
tigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 

Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. 
Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) 
weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung 
– �wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfeh-

lung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärz-
ten und -Ärztinnen beraten lassen. 

Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regist-
rierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, über-
nehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. 
Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprech-
stunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversi-
cherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt. 

Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung 
für die Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – 
digital, sicher und bedarfsgerecht.

 
  
 
 
 
 
 
  

 

 

 

 

 

  

Protokoll   
Zweckverband Haslach-
Wasserversorgung 

1.	 Verabschiedung des langjährigen Verbandsvorsitzenden 
Reinhold Schnell 

	 Nach 24 Jahren als Bürgermeister von Neukirch hat sich Bür-
germeister a.D. Reinhold Schnell im letzten Jahr entschlossen, 
nicht erneut für das Amt des Bürgermeisters von Neukirch zu 
kandidieren. Seit dem 01.08.2001 gehörte er kraft Amtes der 
Verbandsversammlung des ZV Haslach-Wasserversorgung 
an davon seit 01.06.2007 als deren Verbandsvorsitzenden. 
In diesen 24 Jahren, davon 18 Jahren als Verbandsvorsitzen-
der fielen bedeutende Projekte und Ereignisse.

 
	 Die Verbandsvorsitzende Frau Bürgermeisterin Regine Rist hat 

Herrn Bürgermeister a.D. Reinhold Schnell in der Verbands-
versammlung verabschiedet und nochmals wichtige Meilen-
steine in der 24-jährigen Mitgliedschaft skizziert.

 

2.	 Amtseinführung von Bürgermeister Hermann Roggors, 
Neukirch in die Verbandsversammlung 

	 Die jeweiligen Bürgermeister und Bürgermeisterinnen unse-
rer Verbandsgemeinden gehören als gesetzliche Vertreter der 
jeweiligen Gemeinde kraft Amtes unserer Verbandsversamm-
lung an. Mit dem Ausscheiden aus dem Amt als Bürgermeister 
erlischt auch gleichzeitig die Zugehörigkeit zur Verbandsver-
sammlung.  

 
	 Herr Bürgermeister Hermann Roggors wurde zum neuen Bür-

germeister von Neukirch am 04. Mai 2025 gewählt und hat 
am 01. August 2025 sein Amt angetreten. In der heutigen 
Sitzung hat die Verbandsvorsitzende Frau Bürgermeisterin 
Regine Rist ihn begrüßt und die Amtseinführung vorgenom-
men.

 
3.	 Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2024
	 -Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 
	 Der von der Steuerkanzlei Schönwetter, Striedacher & Part-

ner erstellte Jahresabschluss 2024 mit Bilanz und Gewinn- 
und Verlustrechnung zum 31.12.2024 wurde in der Sitzung 
vorgelegt und von Herrn Steuerberater Dr. Andreas Dahlke 
erläutert.  

 
Beschlussvorschlag: 
Auf Vorschlag der Verbandsverwaltung wurde der Jahresab-
schluss wie folgt einstimmig beschlossen: 
Gemäß § 9 EigBVO, Anlage 9 wird der Jahresabschluss 2024 
festgestellt:

    Euro
I. Die Bilanzsumme beträgt 17.082.981,97
  Aktiva  
  Anlagevermögen 15.646.520,87
  Umlaufvermögen 1.436.456,10
     
  Passiva  
  Eigenkapital 5.113.342,50
  Rückstellungen 3.673.148,00
  Verbindlichkeiten 8.296.491,47
     
II. Gewinn- und Verlustrechnung  

Summe der Erträge 2.504.664,70

  Summe der Aufwendungen 2.778.981,99
  Jahresfehlbetrag - 274.317,29

  
III.	 Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 274.317,29 Euro wird mit 

dem beweglichen Kapitalkonto verrechnet.
 
IV.	 Gemäß § 16 Abs. 3 des EigBG wird die Verbandsvorsitzende 

und der Geschäftsführer entlastet.
  
4.	 Kalkulation der Wasserversorgungsbeiträge
	 Beschluss der Globalberechnung
	 - Festsetzung der Höhe der Wasserversorgungsbeiträge 

ab 01.01.2026
 
Allgemeines 
Die letzte Überarbeitung der Globalberechnung wurde im Jahr 
2019 mit dem Beitritt der Gemeinde Vogt zum Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung durchgeführt.   Ab dem Jahr 2021 
wurden im gesamten zusammenhängenden Verbandsgebiet ein-
heitliche Beitragssätze erhoben. 
 
Im Ergebnis steht eine nahezu gleichbleibende Nutzungsfläche im 
Verhältnis zu gestiegenen umlagefähigen Kosten. Ursache hierfür 
ist der investitionsbedingte Anstieg der beitragsfähigen Kosten.
Der Beitragssatz nach § 36 WVS je m² Nutzungsfläche fällt ent-
sprechend höher aus.
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Dieser beläuft sich auf folgenden Wert: 
	  Beitragssatz (§ 36 WVS): 4,84 € 

(Hinzu kommt bei der Wasserversorgung noch die gesetzliche 
Mehrwertsteuer.)
  
Die Verbandsversammlung hat den Beitragssatz ab dem 
01.01.2026 mit 4,84 €/m² Nutzungsfläche festgesetzt.   
 
5.	 Kalkulation der Verbrauchsgebühren und Grundgebühren 

- Beratung und Festsetzung der Gebührenkalkulation ab 
01.01.2026

 
Allgemeines 
Kommunen sind gehalten, für die tatsächliche Inanspruchnahme 
von öffentlichen Einrichtungen bzw. Leistungen von den Nutzern 
Gebühren zu verlangen, um die hierdurch entstehenden Kosten 
zu refinanzieren. Bei der Kalkulation der Gebühren ist das soge-
nannte Kostendeckungsprinzip zu berücksichtigen.  
Die Verbrauchsgebühr wir pro m³ Wasserabgabe erhoben. Die 
Grundgebühr wird gestaffelt nach Zählergrößen erhoben.
 
Der Wasserzins wird nach der jeweils gültigen Wasserversor-
gungssatzung erhoben. Der Wasserzins beträgt seit 01.01.2017 
1,63 Euro pro Kubikmeter Wasser. Die monatliche Grundgebühr 
beträgt 3,00 Euro/Monat (jeweils netto, ohne Mehrwertsteuer). 

Jahr	 EUR/cbm*
01.04.1975	 0,41
01.04.1977	 0,46
01.09.1978	 0,56
01.03.1980	 0,69
01.10.1981	 0,77
01.01.1988	 0,92
01.01.1992	 1,28
01.01.1994	 1,45
01.01.2017	 1,63
01.01.2026	 1,98

*alle Angaben netto, ohne Mehrwertsteuer

Wie bei Tagesordnungspunkt 4 schon dargelegt, ist dringend nach 
9 Jahren eine Überarbeitung der Gebührenkalkulation erforder-
lich. Gründe hierfür sind: 

•	 Energie- und Stromkosten sind gestiegen.
•	 Bau- und Materialkosten für Leitungsnetze / Sanierungen 

haben zu Investitionsbedarf geführt.
•	 Höhere Personal- und Lohnkosten; strengere Qualitäts- und 

Analyseanforderungen.
•	 Klimawandel → teils aufwändigere Erschließung bzw. Siche-

rung von Wasservorkommen.

Die Inflation hat sich in den Jahren 2017 – 2024 wie folgt  
entwickelt:
•	 2017: +1,5 %.
•	 2018: +1,8 %.
•	 2019: +1,4 %.
•	 2020: +0,5 %.
•	 2021: +3,1 %.
•	 2022: +6,9 % �(starker sprunghafter Anstieg, Energie/Ernäh-

rung wichtigster Treiber).
•	 2023: +5,9 %.
•	 2024: ~+2,2 % (jährlicher Durchschnitt / Schlusswert 2024).

2)	 Wasserpreise in Baden-Württemberg — Landesweite Situation
•	 Eine landesweite Auswertung (Kartellbehörde / Umweltmi-

nisterium) zeigt: die Trinkwasserpreise der privatrechtli-
chen Versorger sind seit 2023 im Schnitt um ca. 13,49 % 
gestiegen (Stichtag 1.1.2025, bezogen auf einen 4-Perso-
nen-Haushalt / 150 m³). Das ist deutlich über der jährlichen 
Inflationsrate in vielen Jahren dieses Zeitraums.

•	 Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg meldet 
ebenfalls, dass Wasser- und Schmutzwassergebühren 
2023→2024 um jeweils ~6 % zulegten; von Jan 2024→Jan 
2025 lagen die Erhöhungen (landesdurchschnittlich) bei etwa 
+5 % für Wassergebühr und +9 % für die Grundgebühr. Als 
Gründe wurden auch hier genannt: höhere Energie- und Bau-
preise, Personalkosten, Netz-Sanierungen und Klimaanpas-
sungen

3)	 Kostenvergleich Mineralwasser (Beispielrechnung für 1.000 
Liter = 1 cbm)

•	 Wenn man einen typischen Discounterpreis ansetzt (0,20 €/
Liter als eine moderate Annahme) 
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	 → 1.000 Liter × 0,20 €/Liter = 200 €
•	 Wenn man ein teureres Mineralwasser ansetzt (0,80 €/Liter) 
	 → 1.000 Liter × 0,80 €/Liter = 800 €

Fazit:
Im Ergebnis stehen nahezu gleichbleibende Wassermengen im 
Verhältnis zu gestiegenen umlagefähigen Kosten. Ursache hier-
für sind der Ausgleich der Unterdeckung aus 2024, die höhe-
ren Betriebskosten sowie der investitionsbedingte Anstieg von 
Abschreibungen und IST-Zinsen.
Sowohl die Grundgebühr nach § 42 WVS sowie die Verbrauchs-
gebühr nach § 43 WVS fallen höher aus.
Diese belaufen sich auf folgende Werte:

	 Grundgebühr (§ 42 WVS):

•	 Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5):	 4,50 €/Monat (netto)
•	 Durchfluss nach Q310 (Qn 6):	 6,00 €/Monat (netto)
•	 Durchfluss nach Q316 (Qn 10):	 15,00 €/Monat (netto)
•	 Durchfluss nach Q325 (DN 50):	 30,00 €/Monat (netto)
•	 Durchfluss nach Q340/63 (DN 80):	 45,00 €/Monat (netto)
•	 Durchfluss nach Q363/100 (DN 100):	 75,00 €/Monat (netto)

 	 Verbrauchsgebühr (§43 WVS):	 1,98 €/m³ (netto)
 
Die Verbandsversammlung stimmte der Nachkalkulation 2024 
sowie die Vorauskalkulation 01.01.2026 bis 31.12.2027 ein-
stimmig zu.
Die Verbandsversammlung beschloss die Gebührensätze ab 
dem 01.01.2026 wie folgt festzusetzen: 

Grundgebühr (§ 42 WVS):
Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5):	 4,50 €/Monat (netto)
Durchfluss nach Q310 (Qn 6):	 6,00 €/Monat (netto)
Durchfluss nach Q316 (Qn 10):	 15,00 €/Monat (netto)
Durchfluss nach Q325 (DN 50):	 30,00 €/Monat (netto)
Durchfluss nach Q340/63 (DN 80):	 45,00 €/Monat (netto)
Durchfluss nach Q363/100 (DN 100):	 75,00 €/Monat (netto) 
Verbrauchsgebühr gemäß § 43 WVS:	 1,98 €/m³ (netto)
Hinzu kommt noch die gesetzliche Mehrwertsteuer.
 
6.	 5. Änderung der Wasserversorgungssatzung - Festset-

zung der Verbrauchsgebühren und Grundgebühren ab 
01.01.2026 - Festsetzung der Wasserversorgungsbeiträge 
ab 01.01.2026

 
Die Verbandsversammlung beschloss einstimmig die  
Satzungsänderung.
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung Tettnanger  
Str. 6, 88099 Neukirch

5. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – 
WVS) des Zweckverbandes vom
vom 07.10.2013
geändert durch Satzung vom 14.12.2016,
geändert durch Satzung vom 27.11.2018,
geändert durch Satzung vom 19.11.2020
geändert durch Satzung vom 19.07.2024
 
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Wasserversor-
gung am 07.10.2013, 14.12.2016 und 27.11.2018, 19.11.2020. 
19.07.2024 folgende Satzung beschlossen:
 

Artikel I
Änderungen 

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Was-
ser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013, zuletzt 
geändert am 19.07.2024 wird wie folgt geändert:

1.	 Der § 36 erhält folgende neue Fassung:
 

§ 36 
Beitragssatz

1)	 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²) 
Nutzungsfläche (§ 28) 4,84 EUR

2.	 § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

§ 42
Grundgebühr

(1)	 Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-
ben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

a) 	 Hauswasserzähler
	 Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5)
		 4,50 EUR pro Monat
 
	 Durchfluss nach Q310 (Qn 6)
		 6,00 EUR pro Monat
 
	 Durchfluss nach Q316 (Qn 10)
		 15,00 EUR pro Monat
 
b) 	 Verbundzähler / Großwasserzähler
	 Durchfluss nach Q325 (DN 50)
		 30,00 EUR pro Monat
 
	 Durchfluss nach Q340/63 (DN 80)
		 45,00 EUR pro Monat
 
	 Durchfluss nach Q363/100 (DN 100)
		 75,00 EUR pro Monat
 
Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro Anschluss 
pauschal 25,00 EUR.
 
(1)	 Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 

der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausge-
baut wird, je als voller Monat gerechnet.

 
(2)	 Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen 

im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, 
nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger 
als einen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unter-
brechung (abgerundet auf volle Monate) keine Grundgebühr 
berechnet.

 
3.	 § 43 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 

§ 43
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif

 
(1)	 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 

	 1,98 EUR.
(2)	 Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 

Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 

	 1,98 EUR.   
(3)	 Wenn Wasserzähler nicht eingebaut sind, werden die Was-

serabnehmer pauschal veranlagt. Die jährliche Pauschal-
verbrauchsmenge für einen Feuerlöschhydranten beträgt 
8 Kubikmeter. Die Verbrauchsgebühr beträgt je Kubikmeter 
Pauschalverbrauchsmenge

	 1,98 EUR.
 

Artikel II
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie 
zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen.
Neukirch, 28. November 2025
 
Verbandsvorsitzende
 
Regine Rist
(Bürgermeisterin)
  

7.	 Trinkwassereinzugsgebiete-VO - 
	 Vorstellung der Ergebnisse 
Wie bereits in der letzten Verbandsversammlung berichtet ist die 
Trinkwassereinzugsgebieteverordnung ein neues Instrument zur 
Risikobewertung und verpflichtend durchzuführen. Für jede Was-
sergewinnungsanlage ist das gesamte Einzugsgebiet– zur Ver-
einfachung die Wasserschutzzone – auf Risiken zu untersuchen.
Der Zweckverband verfügt über drei Wassergewinnungsanlagen. 
Die beiden Grundwasserwerke Buch und Damoos, sowie über 
die Quelle Rohrmoos. Ebenfalls wurde die Bewertung des Grund-
wasserwerk Edensbach in Waldburg durchgeführt.
 
Die Ausarbeitung erfolgte über das Ingenieurbüro Wassermüller 
und die Ergebnisse wurden am 12. November 2025 fristgerecht 
beim Amt für Wasser- und Bodenschutz des Landratsamtes ein-
gereicht.
 
Die Verbandsversammlung nahm das vorliegende Ergebnis 
zur Kenntnis.
 
8.	 Bericht über das laufende Bauprogramm 2025 
Sanierung Wasserleitung in der Gemeinde Vogt 
Die Baumaßnahme in der Gemeinde Vogt, wurde gemeinsam 
mit dem Zweckverband Breitband im Bereich  Hag – Rothaus, 
Rothaus – Forst  ausgeführt und steht kurz vor Vollendung.
 
Baugebiete: 
Baugebiet Haberacker, Amtzell 
Die Bauarbeiten im Baugebiet Haberacker, Amtzell haben im Sep-
tember 2025 begonnen.
Für die Wasserversorgung im Bereich Hanser bedeutet dies eine 
Verbesserung der Versorgung. Aktuell sind die Arbeiten im Bereich 
der Kanalarbeiten abgeschlossen. Die Tiefbauarbeiten sollen 2025 
noch beendet werden bevor im Frühjahr 2026 die Asphaltarbei-
ten durchgeführt werden.
 
Baugebiet Tettnanger Str., Neukirch 
Die Gemeinde Neukirch plant in der Tettnangerstraße in Neukirch 
ein Baugebiet zu erschließen. In Planung sind 4 Mehrfamilien-
häuser, 8 Doppelhäuser, sowie 5 Einfamilienhäuser. Die Arbei-
ten sollen im Rahmen der Erschließung durchgeführt werden. 
Die Kostenschätzung beläuft sich auf 40.000 Euro netto zzgl. 
Honorarkosten.
  
UV-Anlage Rohrmoos
Die Arbeiten im Pumphaus der Quelle Rohrmoos wurden abge-
schlossen und gemäß
Beschluss der letzten Verbandsversammlung eine UV-Anlage 
installiert. Aktuell erfolgt die Einbindung und Inbetriebnahme der 
UV-Anlage.   
Die Verbandsversammlung nahm den vorliegenden Bericht 
mit oben angeführter Anmerkung zu den Mehrkosten im 
Bereich Moser, zur Kenntnis. 

9.	 Beratung und Beschlussfassung Ausbauprogramm für 
das Jahr 2026 

Untersuchungsprogramm des GWW Buch 
Gemäß Beschluss der letzten Verbandsversammlung erstellte 
Herr Jobmann von Bieske und Partner, Beratende Ingenieure 
ein Leistungsverzeichnis für die Untersuchung unserer Brunnen 
im Grundwasserwerk Buch. Das Leistungsverzeichnis beinhaltet 
die Kamerabefahrung, sowie geophysikalische Messungen ein-
schließlich Ausbau der Pumpen vor den Untersuchungen und 
Wiedereinbau nach Abschluss.
Da sich große Teile der Leistungen durch den Pumpenaus- und 
Einbau, sowie durch den Pumpenservice (Ein- und Ausbau einer 
Hilfspumpe für die dynamische Messungen der Geophysik zur 
Quantifizierung der Zuflussverteilung zum Brunnen) ergeben, 
wurde die Anfrage sowohl bei einer Fachfirma für Geophysik 
(Blm-Storkow GmbH), als auch bei Brunnenservicefirmen (Fa. 
Eder Brun- nenbau GmbH, Fa.
Etschel Brunnenservice GmbH) platziert.
 
Die Verwaltung hat zwei Angebote für die Ausführung erhalten. 
Die Blm-Storkow GmbH
fungiert im Angebot der Fa. Etschel Brunnenservice GmbH als 
Subunternehmer für die Untersuchungen. Fa. Eder Brunnenbau 
GmbH hat kein Angebot abgegeben. 
Der Schwerpunkt der Arbeiten gilt der Pumpenmontage. Durch 
die Eigenausführung dieser Arbeiten, kann die Fa. Etschel Brun-
nenservice GmbH diese Arbeiten auch günstiger anbieten. 
Die Ausführung der Brunnenuntersuchung soll im ersten Quar-
tal 2026 stattfinden.

Sanierung PW Kenzlerholz, sowie PW Siglisberg 
Wie bereits berichtet und beschlossen sollen die beiden 
Pumpwerke Kenzlerholz und Siglisberg mit neuen Pumpen, sowie 
Steuertechnik auf den neuesten Stand der Technik gebracht wer-
den und die Pumpen energetisch optimiert werden. 
Die Ausschreibung befindet sich in der Vorbereitung. Für die 
nächste Verbandsversammlung sollen die Ergebnisse der Sub-
mission zur Vergabe vorliegen. 
1.	 Die Verbandsversammlung beschloss einstimmig die Ver-

gabe für die Brunnenuntersuchung im GWW Buch an 
die Firma Etschel Brunnenservice GmbH zum Preis von 
78.968,70 €.

2.	 Die Verbandsversammlung nimmt den vorliegenden 
Bericht für die Pumpwerksanierung Siglisberg und Kenz-
lerholz zur Kenntnis.

10.	Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2026 
Auf Vorschlag der Verbandsverwaltung wurde von der Ver-

bandsversammlung einstimmig der Wirtschaftsplan 2026 
b e s c h l o s s e n

11.	Brunnenuntersuchung Tiefbrunnen Damoos - Bericht Aus-
wertung der Brunnenbefahrung

Die Datenloggermessungen und die Bohrlochgeophysik im TB 
Damoos wiesen nach, dass der Brunnen trotz seines Alters von 
ca. 50 Jahren in einem guten hydraulischen und mechanischen 
Zustand ist. Der obere Teil des Brunnens (Abbildung 9) ist als 
„dicht“ gegenüber oberflächennahen Fremdwasserzuflüssen ein-
zustufen. Die Zuflüsse zum Brunnen sind im Ruhezustand von 
oben nach unten gerichtet. 
Der mechanische Zustand der Stahlausbauten und der Ringrau-
medien ist für das Alter des Brunnens als „gut“ zu bezeichnen. 
Eine die Brunnenleistung wiederherstellende Regenerierung 
des Brunnens wird aktuell nicht als erforderlich angesehen, da 
der hydraulische Zustand als gut zu bezeichnen ist. Bei einer 
mechanischen Regenerierung des Ausbaus, z.B. mit Bürsten 
oder impulsgesteuerten, HD-Wasserstrahl-Methoden, könnten 
die Roststellen aufplatzen lassen und einen Kieseinbruch in das 
Brunneninnere auslösen. Ein solcher Defekt wäre als kapitaler 
Schaden einzustufen und würde infolgedessen einen wirtschaft-
lich kostspieligen Sanierungsfall darstellen.
Zur Vermeidung von Schäden am Ausbau wird empfohlen, die 
vorhandene Pumpensteigleitung ge- gen eine neue Leitung mit 
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ZSM-Verbindern auszutauschen, um das Anschlagen oder Anle-
gen der Leitung an die schadhaften Roststellen der Wandung zu 
vermeiden.
 
Die Verbandsversammlung nahm den vorliegenden Bericht 
zur Kenntnis und beauftragt die Verbandsverwaltung mit den 
weiteren Schritten, so wie beschrieben.

12. Bericht zur Betriebsführung der Wasserversorgung 
Gemeinde Waldburg 

Seit Juli 2024 erfolgte zunächst die Technische Betriebsführung 
der Wasserversorgung der Gemeinde Waldburg als Interimslö-
sung. Seit Januar 2025 bis zunächst Dezember 2034 gilt nun der 
Vertrag zur Technischen Betriebsführung. Die Verwaltung infor-
mierte über die Tätigkeiten der letzten knapp 1,5 Jahre. 
Die Verbandsversammlung nahm den vorliegenden Bericht 
zur Kenntnis.
  
13. Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen
 - Termine 2026 (MZH Neukirch) 
 Freitag, 22.05.2026 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 Freitag, 20.11.2026 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Herzliche Einladung zu einem Informations-
abend über die Tauben-Situation in Bodnegg
Die Taubenpopulation hat in den letzten Jahren in Bodnegg 
erheblich zugenommen. Tauben nutzen insbesondere gerne 
Gebäude mit Photovoltaikanlagen als Nistplätze. Betroffen sind 
derzeit vor allem das Rathaus und die angrenzenden Wohn-
häuser. Da die Anlagen massiv darunter leiden, sind sie jetzt 
gereinigt und verschlossen worden.
Werden den Tauben diese Plätze jedoch verwehrt, suchen sie 
sich alternative Unterschlupfe, was wiederum andere Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbewohner betreffen kann. Anhand 
von bisherigen Erfahrungen möchte man ein drohen des Sze-
nario bei den zukünftig potentiell betroffenen Bürgerinnen 
und Bürgern abwenden und andererseits für die Tauben der 
Gemeinde eine tierschutzkonforme und nachhaltige Lösung 
finden. Dadurch soll Ungemach, Ärger und finanziellen Auf-
wand vermieden werden.
Wir laden Sie herzlich zu einem Informationsabend ein, an 
dem die aktuelle Situation in Bodnegg erläutert und gemein-
sam Lösungsansätze diskutiert werden. Als Referent steht uns 
Michael Mattstedt von Taubenschutz & Consulting, einem mit 
5 Sternen ausgezeichneten Handwerks betrieb zur Verfügung. 
Termin und Ort: Dienstag, 16.12. 2025, 19 Uhr in der Bücherei
Agenda:
•  Überblick zur Situation in Bodnegg
•  Erfahrungen anderer Gemeinden
•  Mögliche Lösungsansätze und Maßnahmen
•  Offene Fragerunde
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Ideen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Jagdgenossenschaft Bodnegg

Wir erinnern an unsere
Generalversammlung
am Montag, den 8. Dezember 2025 im
Dorfgemeinschaftshaus in Bodnegg.
Einlass ab 18.30 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr
 
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mitglieder
sowie unsere Jäger (Pächter und
Begehungsberechtigte) herzlich ein.

Wichtiger Hinweis zur Auszahlung der Jagdpacht
Um eine Auszahlung der Jagdpacht zu ermöglichen, benötigt die 
Genossenschaft von allen Jagdgenossen, mithin Grundstücksei-
gentümern, mit einer Fläche die aktuellen Bankdaten. Die Daten 
werden ausschließlich zur Auszahlung der Jagdpacht verwendet 
und nicht an Dritte weitergegeben.

Ohne aktuelle Daten kann keine Auszahlung erfolgen. 
Sollte jemand die Daten nicht vorab zur Datenpflege senden wol-
len, so können diese auch persönlich bei den Versammlungs-
helfern abgegeben werden. Daten, die vorab eingehen sparen 
jedoch Zeit, da die Datenverarbeitung vorbereitet werden kann.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Angaben bitte in folgender Form einreichen: 

Name, Vorname 

_________________________________________________________

Anschrift 

_________________________________________________________

IBAN DE 

_________________________________________________________

BIC 

_________________________________________________________

Fläche gesamt ca.

_________________________________________________________

Unterschrift zur Bestätigung der Richtigkeit 

_________________________________________________________

Bitte senden Sie diese Angaben schriftlich an:
Rathaus der Gemeinde Bodnegg z. H. Jagdgenossenschaft
Bodnegg Dorfstraße 18 88285 Bodnegg (Diese Anschrift steht 
ausschließlich bis zur Versammlung als Organisationsadresse 
zur Verfügung.)
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Straßenbeleuchtung in Rosenharz –  
Hinweis des Ordnungsamts
In der Straßenbeleuchtung im Bereich Rosenharz wurde ein Lei-
tungsdefekt festgestellt. 
Die erforderlichen Reparaturarbeiten müssen Extern durchge-
führt werden.
Wir bitten daher um Geduld und Verständnis. 
Unser Dank gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, die uns auf die 
Störung aufmerksam gemacht haben.
Ihr Ordnungsamt

Wasserleitungen vor Frost schützen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit den aktuellen Minusgraden steigt das Risiko, dass Wasser-
leitungen einfrieren und beschädigt werden. Um teure Repara-
turen und Wasserschäden zu vermeiden, bitten wir Sie, folgende 
Hinweise zu beachten:
_________________________________________________________

So schützen Sie Ihre Wasserleitungen:
1. 	 Außenleitungen absperren und entleeren
	 • Garten- und Außenwasserhähne rechtzeitig abdrehen
	 • Restwasser vollständig ablaufen lassen
2. 	 Leitungen in unbeheizten Bereichen isolieren
	 • Rohre in Garagen, Kellern, Schuppen oder Dachböden gut 

dämmen
	 • Türen und Fenster geschlossen halten, um Wärmeverluste 

zu vermeiden
3. 	 Mindesttemperatur sicherstellen
	 • In Räumen mit freiliegenden Leitungen Temperatur nicht 

unter ca. 5 °C fallen lassen
4. 	 Bei längerer Abwesenheit

	 • Heizung nicht komplett ausschalten
	 • Thermostate auf Frostschutz stellen
	 • Nachbarn informieren, falls es Probleme gibt
5. 	 Wenn eine Leitung eingefroren ist
	 • Wasserhähne öffnen
	 • Rohre vorsichtig erwärmen (z. B. mit Heizlüfter oder war-

men Tüchern)
	 • Kein offenes Feuer oder starke Hitzequellen verwenden
	 • Bei Schäden Fachbetrieb kontaktieren

Anpassung der Bezugspreise für das Amtsblatt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner Verlag informiert darüber, dass die Bezugspreise für 
das Amtsblatt im kommenden Jahr angepasst werden. Grund 
hierfür sind unter anderem steigende Logistikkosten und die 
bevorstehende gesetzliche Erhöhung des Mindestlohns.
Um die Erhöhung für Sie als Abonnentinnen und Abonnenten so 
moderat wie möglich zu gestalten, erfolgt die Preisanpassung in 
zwei Schritten:
Ab dem 01.01.2026 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 36,90 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 24,60 €/Jahr
 
Ab dem 01.01.2027 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 38,40 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 25,60 €/Jahr
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
weiterhin mit unserem Amtsblatt informieren zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Einstellung der Wertstoffannahme an der  
Sporthalle
Die Wertstoffannahme wird von der Gemeinde Bodnegg für 
den Landkreis Ravensburg organisiert und von den ortsansäs-
sigen Vereinen durchgeführt. Bereits seit Anfang 2024 kann 
die Wertstoffannahme nur noch in reduziertem Umfang durch-
geführt werden, da die Abgabe von Elektrogeräten in dieser 
Form nicht mehr zulässig ist. Angenommen werden seither 
noch Altpapier, Leuchtmittel und Batterien. Die Abgabemen-
gen nehmen stetig ab, zudem soll Altpapier über die kosten-
los zur Verfügung stehenden Papiertonnen entsorgt werden. 
Der Landkreis und die Gemeinde Bodnegg stellen aus diesem 
Grund die Wertstoffannahme am Parkplatz bei der Sporthalle 
zum Ende des Jahres 2025 ein.
Die letzte Wertstoffannahme an der Sporthalle findet am 
Samstag, 20.12.2025 statt! Zur Abgabe von Wertstoffen wei-
chen Sie bitte ab dann auf die umliegenden Wertstoffhöfe aus.
Fall noch nicht vorhanden, bestellen Sie sich bitte recht-
zeitig eine kostenlose Papiertonne! Die Papiertonne kann 
über das Bürgerbüro des Landkreises Ravensburg oder das 
Bürgerportal des Landkreises in zwei verschiedenen Größen 
bestellt werden (240 Liter und 1.100 Liter). Die Größe und 
Anzahl der Papiertonne ist von Ihrer Restmülltonne abhängig. 
Weiter Informationen erhalten Sie unter www.rv.de unter dem 
Stichwort Papiertonne oder telefonisch unter 0751 852345.
Die Glascontainer stehen weiterhin frei zugänglich zur Ver-
fügung.
Wir bitten um Beachtung und danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Ausgabe von Essenmarken�
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
15.12.2025 und Mittwoch, den 17.12.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Wegkreuz –  
Info der Arbeitsgruppe Erinnerungskultur
Das Wegkreuz am Ortseingang Rosenharz wird restauriert. Das 
Ravensburger Berufsbildungswerk der Stiftung Liebenau hat diese 
Arbeit im Rahmen seiner handwerklichen Ausbildung Jugendli-
cher übernommen. Das Kreuz ist fast 100 Jahre alt. Es wurde 
damals errichtet zum Gedenken an den Sohn eines Rosenharzer 
Viehhändlers, der 1925 an dieser Stelle mit seinem Motorrad ver-
unglückt ist. Und an zwei Arbeiter, die ebenda beim Straßenbau 
1929 von herabstürzendem Kies verschüttet wurden.

Sitzung der  
Verbandsversammlung

Am Mittwoch, den 10.12.2025 findet um 18:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Waldburg eine Sitzung der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1: 	� Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewähl-

ten Mitglieder
TOP 2: 	 Feststellung der Jahresrechnung 2024
TOP 3: 	� Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haus-

haltsplan 2026 / 2027
TOP 4: 	� Änderung der Satzung über die Erhebung von Verwal-

tungsgebühren (Verwaltungsgebührensatzung)
TOP 5: 	 Aufhebung der Gutacherausschussgebührensatzung
TOP 6: 	 Informationen zum Bauturbo
TOP 7: 	 Bekanntgaben
TOP 8: 	 Sonstiges, Wünsche, Anfragen

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht-öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Grünkraut-Gullen, den 04.12.2025
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Außensprechstunde  
Pflegestützpunkt 
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen, deren Ange-
hörige und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Wir beraten zu Themen, wie Pfle-
gegrade und Unterstützungsmöglichkeiten 

Zuhause. Unsere Beratung ist kostenfrei, neutral und unab-
hängig, unter Einhaltung der Schweigepflicht, telefonisch, bei 
Ihnen zu Hause oder in den Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbei-
kommen.

Nächster Termin: 
Donnerstag, 11. Dezember 2025 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr



Seite 12 Donnerstag, den 04. Dezember 2025 Bodnegger Mitteilungen

Infobroschüre zu Elterngeld und Elternzeit auf 
der Gemeinde erhältlich

Junge Eltern können sich ab sofort eine 
kostenlose Infobroschüre des Bundes-
ministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Bür-
gerbüro der Gemeindeverwaltung Bod-
negg abholen.
Die Broschüre beantwortet viele Fragen 
rund um Elterngeld und Elternzeit. Zahlrei-
che Beispiele und hilfreiche Tipps erleich-
tern die individuelle Planung für Familien.
Besonders hilfreich: Die Broschüre enthält 

aktuelle Informationen zu den Neuregelungen, die seit dem 1. 
April 2024 gelten, darunter die neuen Einkommensgrenzen und 
die Änderungen beim gleichzeitigen Bezug von Elterngeld.
Wer also Fragen zu den Themen Elterngeld und Elternzeit hat, 
kann dort geprüfte und aktuelle Informationen finden. 

Amalie

Vorsorge- und Notfallordner 
Ein wichtiger Schritt für Ihre Sicherheit und Gesundheit
Das Thema „Vorsorge für den Notfall“ geht jeden über 18 Jah-
ren an – nicht nur Ältere, sondern jeder kann durch Krankheit 
oder Unfall ganz plötzlich auf Hilfe angewiesen sein. Gut, wenn 
Sie und Ihre Angehörigen sich darauf vorbereitet haben. Dieser 
Ordner hilft Ihnen, wichtige Informationen zu sammeln und im 
Falle eines Notfalls schnell griffbereit zu haben. Er enthält wich-
tige Dokumente, die Sie in  verschiedenen Lebenslagen unter-
stützen können.
 

Mit dem Vorsorge- und Notfallordner möchte 
Ihnen die Gemeinde eine Hilfestellung an die 
Hand geben. Dieser beinhaltet - neben dem 
allgemeinen Teil, indem Sie Informationen 
zu Ihrer aktuellen Situation festhalten kön-
nen - noch folgende Unterlagen:

• Ratgeber für Pflegeleistungen zum Nachschlagen  
(Bundesministerium für Gesundheit)

• Patientenverfügung
• Vorsorgevollmacht
• Betreuungsverfügung
• Krankenhaus-Checkliste
• Organspendeausweis
 
Den Ordner bekommen Sie für 10,- € im Rathaus im Bürgerbüro 
Zimmer 10 oder 12.
Für alle Fragen rund um den Vorsorge- und Notfallordner steht 
Ihnen Frau Sterk gerne zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um sich bestmöglich vorzubereiten und Ihre Vorsorgeunter-
lagen ordnungsgemäß zu verwalten.  

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Mittagessen im Tagesheim
vom  08. – 12.12.2025

 
Mo. Spaghetti Bolognese (Rind,aW,i)
 Reibkäse
 Salate vom Büfett
 Vanillepudding mit Schokosoße (g,f) 
Di. Kartoffelauflauf überbacken (g,c)
 mit Buttergemüse
 Salate vom Büfett
 Götterspeise Kirsch (g) 
Mi. Paniertes Schnitzel (aW,c)
 Pommes-Frites, Tomatenketchup
 Salate vom Büfett
 Frisches Obst 
Do. Pizza Margherita (aW,g)
 Salate vom Büfett
 Apfel Tiramisu (aW,c,g)
Fr. Karottenkremsuppe (g)
 Apfelstrudel (aW,c,g)
 mit Vanillesoße (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten   

Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.
 

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrums Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essen-
marke bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt (Tel. 07520-
920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bodnegg.de) und 
abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.
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Abfallkalender 
Der Abfallkalender 2026 ist ab Montag, 1. Dezember 2025, 
online und in der Abfall‑App RV verfügbar.
Ab dem 1. Dezember 2025 steht der digitale Abfallkalender 
2026 für den Landkreis Ravensburg in der Abfall App RV sowie 
auf der Landkreis‑Homepage unter www.rv.de/abfallkalen‑
der bereit.
Mit der Abfall‑App RV lassen sich zuverlässig und komfortabel 
Erinnerungen an die Abfuhrtermine für die Leerung von Rest‑
müll-, Bio- und Papiertonne sowie für die Gelbe Tonne bzw. 
den Gelben Sack einrichten. Als weiteren Service zeigt die 
App außerdem die Termine der mobilen und stationären Pro‑
blemstoffsammlung an. Die App ist in den gängigen App‑Sto‑
res kostenfrei erhältlich.
Auf der Landkreis-Homepage (www.rv.de/abfallkalender) kann 
ein persönliches Exemplar des Abfallkalenders erstellt und 
gedruckt werden.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge‑
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 16. Dezember 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.		 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4.	 Haushaltskleingeräte 
	 Leere Toner und Druckerpatronen

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Liebe Badegäste,
wir freuen uns, Ihnen eine wichtige Neuerung im Betrieb unseres 
Hallenbads mitteilen zu können:
Zum Einen haben wir die Laborergebnisse unserer Hygienepara‑
meter erhalten, die uns eine rechtskonforme Sauberkeit bescheini‑
gen. Diese Vorgehensweise dauerte etwas länger als gedacht, da 
es sich um Proben handelte, die längere Zeit in einem Brutschrank 
liegen mussten. Zum anderen haben wir Informationen darüber 
erhalten, ab wann wir über die nötigen Fachkräfte zur Sicherstel‑

lung des Badebetriebs verfügen. Dazu hat uns die Stadt Tettn‑
ang am 21.11.2025 offiziell zugesichert, dass ab dem 01. Januar 
2026 qualifizierte Fachkräfte für Bäderwesen für Bodnegg bereit‑
stehen werden.
Dies bedeutet für unseren Badebetrieb eine deutliche Stärkung:
• 	 Technische Betreuung: Die Fachkräfte übernehmen künftig 

die federführende Verantwortung für die technische Betreu‑
ung des Hallenbads.

• 	 Beckenaufsicht: Sowohl im öffentlichen Badebetrieb als auch 
im Schulbetrieb stehen sie der Beckenaufsicht im Hintergrund 
unterstützend und fachkundig zur Seite.

Durch diese Zusammenarbeit stellen wir den sicheren und ver‑
lässlichen Betrieb unseres Hallenbads auch in Zukunft sicher.
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns, Sie weiterhin 
im Hallenbad Bodnegg begrüßen zu dürfen!
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Bodnegg
 

Klimaschutz in Bodnegg –  
wichtiger Schritt zur Klimaneutralität
Der Gemeinderat hat am 13. November 2025 der Errichtung eines 
Freiflächen-Photovoltaikparks unterhalb von Rosenharz zuge‑
stimmt. Der Solarpark umfasst drei Teilflächen mit einer geplan‑
ten Leistung von 16.606 kWp und wird von der EnBW projektiert 
und betrieben.
Geplant sind Beteiligungsmöglichkeiten für die Gemeinde, die 
Bürgerenergiegenossenschaft Bodnegg eG sowie für Bürgerin‑
nen und Bürger. Zusätzlich erhält die Gemeinde über das EEG 
Einnahmen aus der erzeugten Strommenge sowie voraussicht‑
lich frühzeitig Gewerbesteuererträge.
Der Solarpark könnte jährlich rund 12.600 Tonnen CO₂ einspa‑
ren – ein großer Fortschritt auf dem Weg zur Klimaneutralität. 
Neue Anlagen werden grundsätzlich mit Speicherkapazitäten 
ausgestattet.

Als nächstes soll der Flächennutzungsplan geän‑
dert werden; hierzu startet ein förmliches Ver‑
fahren mit öffentlicher Beteiligung. Zudem plant 
die EnBW eine Informationsveranstaltung für die 
Bevölkerung. Die Inbetriebnahme wird – je nach 
Auflagen – in zwei bis drei Jahren erwartet.
 

Pfad zum Belegungsplan der möglichen PV-Module:
www.Bodnegg.de
Rathaus
Unterlagen/ Termine
Bürgerinformationsportal
13.11.2025 Sitzung des Gemeinderates
 

Brillen- und Handysammlung
Ihre alte Brille hat nicht die Stärke die Sie brauchen 
und wurde ersetzt?
Ihr ausrangiertes Handy schlummert in der Schub‑
lade? Wir sammeln beides weiterhin!
Im Rathaus Zimmer, 10, 11 u. 12 nehmen wir bei‑
des gerne entgegen.
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Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smart-
phone. Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte 
gehören längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland wer-
den Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, 
im Schnitt wird jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt 
und dann wieder durch ein neues ersetzt. So kommen allein 
durch diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 
5000 Tonnen Elektronikschrott zusammen, von denen ein 
Großteil nicht in den Rohstoffkreislauf zurückfindet. Kennen 
Sie folgende Fakten?
• Zahl der ungenutzten Mobiltelefone in Deutschland: 199 

Mio. Handys
• Menge an Gold, die in einem Mobiltelefon durchschnitt-

lich enthalten ist: 0,025 Gramm
•  Menge an Gold, die in etwa in ungenutzten Mobiltelefo-

nen lagert: 5 Tonnen
•  Menge an Golderz, die abgebaut werden muss, um diese 

Menge an Gold zu gewinnen: 1 250 000 Tonnen
Bringen Sie Ihr ausrangiertes Gerät zur Handy-Samme-
laktion ins Rathaus (Zimmer 10, 11 oder 12)
Wie geht’s?
• SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
• Handy möglichst mit Akku und Ladestation im Rathaus 

abgeben
Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch 
ein zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig 
gelöscht) und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefo-
nen wird vom Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg in Kooperation 
mit der Telekom Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe 
durchgeführt.
Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch, 
z.B.:
• Aktion Hoffnung
• Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
• EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
unterstützt diese Aktion. Minister Franz Untersteller, MdL:
„Die Handy-Aktion ist eines der anschaulichsten Beispiele für 
nachhaltigen Umgang mit wertvollen Ressourcen und damit 
für Umweltschutz. Was wir aus den alten Handys rausholen - 
Gold, Silber, Kupfer – können wir in neuen Handys als Sekun-
därrohstoffe wiederverwenden. Sie sind günstiger und müssen 
nicht unter oft sehr schwierigen Bedingungen aus dem Boden 
gewonnen werden. Recycling ist ökonomisch, ökologisch und 
sozial ein Gewinn.“

Brillen Spenden 
Drei gute Taten erfolgen durch die Abgabe der alten Brille: 
1. Gute Tat: Kostenlose Abgabe von Brillen an Sehhilfsbe-

dürftige in der ganzen Welt
2. Gute Tat: Langzeitarbeitslose werden integriert
3. Gute Tat: Weniger Müll in der Resttonne – Ressourcen wer-

den geschont 

Und jetzt?
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte und 
abgelegte Brillen ins Rathaus, wir geben sie weiter. Die Aktion 
läuft über längere Zeit. Nähere Infos zur Aktion bekommen 
Sie im Rathaus, oder Sie informieren sich im Internet unter:
www.Handy-Aktion.de sowie www.brillenweltweit.de   
 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
     

 

                                     
 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
     

 

                                     
 

Senioren-Adventsfeier am 09.12.25, 14 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus

Herzliche Einladung!
Mit großer Vorfreude erwarten wir auch dieses Jahr die gemüt-
liche Adventszeit, weihnachtlichen Duft, stimmungsvolle Lieder 
und Texte bei Kerzenschein und leckerem Gebäck. Lassen Sie 
sich uns bei Kaffee/Kuchen, kleinem Abendessen und festli-
chem Rahmenprogramm die Vorweihnachtszeit gemeinsam 
genießen und miteinander ein paar besinnliche Stunden ver-
bringen.

Programmpunkte:
•  Musikgruppe Querbeet
•  Bodnegger Grundschulchor
•  Kinder der Klasse 3b des BZB

Dienstag, 09.12.2025, 14:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bodnegg
Abhol-/Bringservice: Nach Vereinbarung

Fragen/Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, 05.12. bei Silvia 
Weindorf, Tel. 07520 2299, an.
Wir freuen uns darauf, Sie / euch begrüßen zu können.
Ihr / euer Seniorenteam Bodnegg

Vergnüglicher Ausflug vom alten Brauch zur organisierten 
Fastnacht 
Wer einen vorgezogenen Fasnets-Nachmittag mit Polonäse durch 
die Bücherei erwartet oder befürchtet hatte, sah sich getäuscht. 
So war es zwar beabsichtigt, dass der 11.11. sich mit der Fasnet 
befassen wird. Und es drehte sich auch alles um die närrischen 
Tage, auf die Querbeet mit flotten Weisen einstimmte und aus-
gezeichnet für gute Stimmung sorgte. Sowohl die Gäste als auch 
die Akteure gaben sich aufgeschlossen und bester Laune.  In die-
ser Atmosphäre erschien das Thema in der Bücherei als durch-
aus gewichtig, denn die Entstehung der Fasnet hat einen ernsten 
Hintergrund, wie der Referent des  Nachmittags, Andreas Reut-
ter, Archivar der Plätzler und Vorsitzender des Fasnetsmuseums 
Weingarten eindrucksvoll, kompetent und kurzweilig vermittelte. 
Offensichtlich hat sich in den vergangenen Jahren die Deutung 
der Fasnet und deren geschichtlichen Hintergrundes total verän-
dert, die Wissenschaftler und Volkskundler haben unsere bishe-
rigen und seit rund 100 Jahren herrschenden Meinungen in den 
Bereich der Fabel verwiesen.  Die „Fasnacht” habe, und das sage 
auch schon alleine ihr Name, ihren Ursprung primär im christli-
chen Jahreslauf, wo sie ganz einfach das Schwellenfest vor dem 
Anbruch der 40-tägigen Fastenzeit vor Ostern gebildet habe.
Nach den fundierten Ausführungen zur Entstehung, Geschichte 
und Entwicklung der Fasnet an den Beispielen Plätzlerzunft Alt-
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dorf-Weingarten 1348 e. V. und Narrenzunft Bodnegg e. V.  ergänz-
ten der Ehrenzunftmeister der Narrenzunft Bodnegg, Magnus 
Pfleghar und Ernst Löwen die Schilderungen mit Bodnegger 
Gegebenheiten, Geschehnissen und persönlichen Erfahrungen 
in Wort und Bild. Bodnegger Häs veranschaulichte die humor-
vollen und heiteren Beschreibungen von Magnus Pfleghar und 
Ernst Löwen, wiederum wirkungsvoll umrahmt von Querbeet.
Das Seniorenteam bedankt sich bei allen Akteuren und Gästen 
für den wunderbar vergnüglichen Nachmittag.

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	�  von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	� von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	�  von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	�  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Digital-Café mit Günther Bayer am 08.12., 
14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah und gut 
verständlich, wie die täglichen Abläufe und 
Gewohnheiten durch digitale Unterstützung 
bereichert und erleichtert werden können. 
Neben den eigentlichen Themen werden 
auch  allgemeine Fragen zur Nutzung von 
Handy/PC beantwortet. 

Beim nächsten Treffen am 08.12. um 14.30 Uhr erwartet 
Sie schwerpunktmäßig der Themenbereich „Anwendung 
WINDOWS 11” und „Weihnachtsmotive”. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. 

Schach oder anderes Brettspiel am 
Donnerstag, 11.12., 15.30 Uhr!
Am Donnerstag, 11. Dezember von 
15.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr treffen 
sich wieder alle Freunde und Freundin-
nen des Schach- oder eines anderen 
Brettspiels mit Franz Hähl und Sieg-
bert Groß in der Bücherei.

Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler, Jung und Älter sind 
herzlich willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal 
zum Verlieren! 
Die Initiatoren und Ihre Bücherei freuen sich über Ihre Teilnahme. 
Einzelheiten unter www.buecherei-bodnegg.de

Vertreter des DRK Waldburg am 15. 11. mit voller Ausrüstung 
und neuem Einsatzgruppenfahrzeug in Bodnegg
Als herausragende Aktion für Groß und Klein - ganz speziell für  
die Kleinen - gestaltete sich der eindrucksvolle Auftritt von vier 
Helferinnen und Helfern am 15. 11. mit ihrem neuen Kommando-
wagen im Rahmen des Buchwochenprogramms in Bodnegg. 
Renate Kling, Margot Hummel, Norbert Burtscher und ihr Bereit-
schaftseinsatzleiter Simon Sonntag nahmen sich am strahlenden  
Samstag-Vormittag Zeit, interessierten Kindern zu erklären und 
zu zeigen, was denn das DRK so alles macht.  
Auslöser für eine diesbezügliche Anfrage der Bücherei an das DRK 
war das neue DRK-Wimmelbuch, das die Kinder oft in der Hand 
haben und genau so oft darüber rätseln, was denn die Bilder in 
dem Buch alles bedeuten. Oft können sie es kaum glauben, wo 
überall und an wie vielen Stellen das DRK aktiv ist. 

Dementsprechend hervorzuheben ist das Engagement der vier 
Waldburger, in ihrer Freizeit nach Bodnegg  zu kommen, um zum 
einen im Bilderbuchkino die Szenen aus dem aktuellen DRK-Wim-
melbuch zu erklären und zum andern das neue Einsatzgruppen-
fahrzeug als „lebendes” Demonstrationsobjekt zu präsentieren. 
Die Bücherei bedankt sich im Namen der Kinder und aller Betei-
ligten bei Simon Sonntag, Renate Kling, Margot Hummel und Nor-
bert Burtscher für ihren ungewöhnlichen Wochenend-Einsatz. Die 
Präsentation des DRK war ein bedeutsames Erlebnis für Kinder 
und Erwachsene, die sich allesamt vorstellen können, bei einer 
solchen Helfergruppe im Notfall gut aufgehoben zu sein. Und 
immer wieder ist das Jugendrotkreuz ein vieldiskutiertes Thema.

v. l. Simon Sonntag, Renate Kling und Norbert Burtscher
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Simon Sonntag erläutert die vielen Aktionen auf der Leinwand 
(Bilder aus dem DRK-Wimmelbuch)

Das neue Einsatzfahrzeug interessiert Groß und Klein.

Total konzentriert und wissbegierig hören die Kleinen Herrn Sonn-
tag zu.

Mit Eugen Abler auf Wallfahrt für den Frieden
„Als Pilger bis zum Ural - Eine Wallfahrt für den Frieden“ mit Eugen 
Abler am 23.11.2025 beendete die Bodnegger Buchwochen. Mit 
außerordentlichen  Impressionen über eine 15-tägige „Wallfahrt 
für den Frieden“ von Moskau nach Jekaterinburg am Ural wurde 
ein beeindruckender Schlusspunkt gesetzt.
Aufmerksame Stille herrschte in der voll besetzten Bücherei, 
als Eugen Abler in seinem interessanten Vortrag mit prächti-
gen Bildern und Fotos aktuelle Einblicke in die russische Kultur, 
das Leben und den Alltag auf dem Lande gewährte.  Staunend 
versucht man, das Land mit den unfassbaren Schätzen in den 
strahlend erscheinenden orthodoxen Kirchen, der unendlichen 
Weite der Landschaften mit endlosen Wäldern und Steppen, die 
Zufriedenheit und Bescheidenheit der dort lebenden Menschen 
zu begreifen.

Als Mitglied einer über 40-köpfigen Pilgergruppe von Moskau 
(mit Besichtigung der herrlichen Basiliuskathedrale, des Kremls 
und des Roten Platzes) bis zum Ural, die mit ihrer Wallfahrt in die-
ser spannungsgeladenen Zeit ein Zeichen der Hoffnung setzen 
wollte, erlebten die Besucherinnen und Besucher in der Bücherei 
mit Eugen Abler die herzliche Gastfreundschaft und das Entge-
genkommen der älteren, lokalen Bevölkerung, ihre Verankerung 
zum Glauben und zu Gott, die sie mit der Pilgergruppe teilten.
Allen in Erinnerung bleiben werden persönliche Begegnungen, 
kirchliche Bräuche und Feste auf dem Land, die Fahrt mit der 
Transsibirischen Eisenbahn durch ländliche, raue Regionen, die 
Erfahrung, Europa zu verlassen und den asiatischen Teil Russ-
lands zu betreten. 

Das Publikum bedankte sich mit kräftigem Applaus und in 
anschließenden persönlichen Gesprächen bei Herrn Abler.
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Kirchengemeinderatswahl 2025
Die Kirchenwahl ist abgeschlossen.
Wahlberechtigt waren 1598 Gemeindeglieder,
davon haben gewählt: 374 Gemeindeglieder.
Die Wahlberechtigung betrug 23,4 %.
 
Es wurden gewählt:
 
Alexander Auffinger, Waldburg mit 399 Stimmen
Andrea Bäuerle, Amtzell  mit 312 Stimmen
Andreas Blaich, Grünkraut  mit 360 Stimmen
Heidrun Clus, Waldburg mit 335 Stimmen
Dämpfle, Lorena Marina, Vogt mit 397 Stimmen
Engbers Hermann, Bodnegg mit 299 Stimmen
Henkel Erik Maria, Grünkraut mit 258 Stimmen
Licht Nadine, Vogt mit 422 Stimmen
Schneider Bianca, Grünkraut mit 361 Stimmen
 
Wir gratulieren den Gewählten herzlich! 
Gegen die Wahl kann bis 14. Dezember 2025 im Pfarramt 
Atzenweiler-Vogt Einspruch eingelegt werden. 
Die Verpflichtung der Kirchengemeinderäte im Gottesdienst 
erfolgt voraussichtlich am 21. Dezember 2025.
 
Für die Landessynode wurden in der Kirchengemeinde Atzen-
weiler folgende Stimmen abgegeben:
 
Theologen:
Dr. Thiel Thomas, Bad Wurzach 84 Stimmen
Jägle Philipp, Ravensburg 194 Stimmen
Weise Felix, Stuttgart 71 Stimmen
 
Laien:
Militz Eva, Bad Waldsee 205 Stimmen
Nägele Isabelle, Laupheim 222 Stimmen
Eyrich Rebekka, Wain 82 Stimmen
Pfizenmaier Matthias, Ravensburg 242 Stimmen
Dr. Schönwald Matthias, Maselheim 126 Stimmen
Dietrich David, Stuttgart 168 Stimmen
  
Einen herzlichen Dank sagen wir allen, die sich an der Wahl 
beteiligt haben und besonders den Frauen und Männern unse-
rer Kirchengemeinde, die die Wahl geleitet und ausgewer-
tet haben.
 
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Pfarrbüro geschlossen
Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist am Freitag, 12. Dezember nicht 
besetzt. In dringenden Fällen melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Schlier unter 07529/854 oder Stmartin.schlier@drs.de
Am Montag, 15. Dezember ist das Pfarrbüro zu den gewöhn-
lichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.

 
          

 

 

 
 

  
 

C.Schmitt (Pfarrbriefservice.de) 

 

   
 

 

 

Familienkirche  
FAMILIEN-GOTTESDIENST
IM ADVENT
C.Schmitt (Pfarrbriefservice.de)
Liebe Familien, wir laden Euch 
herzlich zum
Familiengottesdienst am drit-
ten Advent ein: Sonntag, 
14.12.2025 um 10:30 Uhr in der 
Kirche in Bodnegg

Wir freuen uns, mit Euch den drit-
ten Advent zu feiern und gemein-
sam Jesus den Weg zu bereiten, 
dass er auch heute zu uns kom-
men kann. 

Die Frauenschola begleitet den Gottesdienst musikalisch.
Pfarrer Florian Störzer und 
das Familiengottesdienst-Team
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Sternsingeraktion 2026
Liebe Kinder ab der 2. Klasse,
Ihr wolltet schon immer einmal 
einer der Heiligen Drei Könige 

oder ein Sternträger sein? Dann seid Ihr bei den Sternsin-
gern genau richtig. Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die 
Häuser und bitten die Menschen um eine Spende für arme Kin-
der. Bald beginnt auch in Bodnegg die nächste Sternsinger-
aktion. Möchtet Ihr mithelfen, dass es Kindern in Not überall 
auf unserer Erde besser geht?
Wir werden am 4. und 5. Januar 2026 von Haus zu Haus 
gehen und den Menschen den Segen bringen. Das diesjäh-
rige Sternsinger-Motto heißt „Schule statt Fabrik – Sternsin-
gen gegen Kinderarbeit“. Unsere Spenden werden dieses 
Jahr an Kinder in Bangladesch und weltweit gehen, um Kin-
der aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und ihnen den Schul-
besuch zu ermöglichen.
Wenn auch Ihr uns dabei unterstützen möchtet, dann kommt 
am 13. Dezember 2025 um 11:00 Uhr zu unserem ersten Vor-
bereitungstreffen. Das zweite Treffen findet am 21. Dezember 
2025 um 10:30 Uhr statt. Treffpunkt ist jeweils die Linden-
schule, Pfarrweg 4 in Bodnegg.
!!! WICHTIG !!! Ihr könnt auch - wenn Ihr am ersten Treffen 
noch keine Zeit habt - gerne zum zweiten Treffen kommen.
Auch in diesem Jahr benötigen wir wieder ein paar helfende 
Hände, ohne die diese Aktion nicht möglich wäre. Wir 
freuen uns über alle, die eine der folgenden Aufgaben über-
nehmen können:
•  Fahrer für die Außengruppen
•  Helfer beim Ein- /Auskleiden an den Lauftagen
•  Bäcker von Rührkuchen/Muffins zur Stärkung unserer 

Sternsinger
•   Spender von Accessoires/Klamotten für unsere Hirten (Fell, 

Hut, Mantel…)
Wer eine dieser wichtigen Aufgaben übernehmen möchte, 
meldet sich bitte entweder direkt bei jemandem von uns oder 
über die Mailadresse der Minis. Schon jetzt herzlichen Dank!
Um Euch für die Sternsinger-Aktion anzumelden und auch bei 
Fragen, könnt Ihr Euch gerne per E-Mail (minis.bodnegg@gmx.
de) oder bei uns persönlich melden. 
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Sternsinger-Team
Marwin Fuchs, Mario Wagner, Sandra Wagner, Andrea Beig-
ger, Diana Kühn und Carolin Heine
Mehr Infos zur diesjährigen Sternsinger Aktion könnt Ihr auf der 
offiziellen Sternsinger-Homepage www.sternsinger.de finden.

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Herzliche Einladung
Waffel- und Punschverkauf
der Minis Bodnegg
2. Advent, 07.12.2025 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

nach dem Gottesdienst
vor der Kirche
- gerne eigene Tasse mitbringen -

Freitag, 5. Dezember 
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Chiara, Sarina, Cora, Mario, Max, Maria
Sontag, 7. Dezember
09 Uhr  Eucharistiefeier
 Johannes, Isabel, Rebekka, Felix, Annabelle, Lau-

rin, Hanna H. 
Sonntag, 14. Dezember
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Marwin, Paul S., Lotta, Greta, Peter, Pia 
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Liebe Leser*innen!
„Macht die Tore weit und die Türen in der Welt hoch; / dass der 
König der Ehren einziehe.“ Diese Worte aus Psalm 24 werden wir 
am Sonntag wieder beten. In der Basisbibel kling die Stelle so: 
„Ihr Tore des Tempels, seid hocherfreut! / Ihr Türen der Urzeit, öff-
net Euch weit! / Es kommt der König der Herrlichkeit!“ Wir sol-
len bereit sein, uns freuen auf die Ankunft Gottes in der Welt. An 
Weihnachten feiern wir, dass er ein Mensch geworden ist, wie Du 
und ich. Wir glauben, dass Jesus von Nazareth der im Alten Tes-
tament angekündigte Messias ist. In dieser Tradition stehen wir.
Der Psalmist schreibt, die „Türen der Urzeit“ sollen sich öffnen. 
Dahinter steckt die Vorstellung, dass die Tore des Jerusalemer 
Tempels schon geschaffen wurden, als Gott die Welt erschaffen 
hat. So sind der christliche Glaube und der Psalm aneinander 
anschlussfähig. Mit dem Kommen des Christus erfüllt sich etwas, 
was schon immer angelegt war, die „Türen der Urzeit“ tun sich auf.
Treten wir einen Schritt zurück von den theologischen Hymnen 
und Glaubensbekenntnissen. So bleibt die Erkenntnis, dass wir 
heute in einer langen Reihe von Gläubigen stehen. Wir sind ein 
Glied in der Kette, die ihren Beginn in der Urzeit hat. Es klingt 
banal und ist doch wunderbar: Es gibt uns nur, weil es Menschen 
vor uns gab. Menschen, die ihr Leben zu meistern hatten, die Sinn 
und Vertrauen im christlichen Glauben gefunden haben. Und die 
das, was sie gefunden haben, weitergaben. Sie haben erzählt von 
Christus und der Erlösung. Sie sangen die alten Psalmen, auch 
davon, dass die „Türen der Urzeit“ sich immer wieder auftun, um 
Weihnachten zu feiern.
Am Sonntag waren Kirchenwahlen. Wieder haben sich Men-
schen gefunden, die bereit sind, Verantwortung aus ihrem Glau-
ben zu übernehmen. Türen tun sich so immer wieder auf!  Pfarrer 
Jörg Boss
 
Wochenplan
Freitag, 05. Dezember
12.30 Uhr Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und essen. 

Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr im Pfarr-
amt.

15.00 Uhr Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 07. Dezember, 2. Advent
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure Erlö-
sung naht.  Luk 21,28
10.00 Uhr Gottesdienst und Taufe in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Ökum. Chor. Pfarrerin 
Mareike Kocher.

 Das Opfer ist für unsere Partnerschaft Kamerun 
bestimmt

Dienstag, 09. Dezember
09.30 Uhr  Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com

19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal Atzen-
weiler

Mittwoch, 10. Dezember
15.45 Uhr Konfiunterricht im Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 12. Dezember
15.00 Uhr Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr  Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt
Samstag, 13.Dezember
09.00 Uhr Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus in Vogt.
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig.  Jes 40,3.10
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit Pfar-

rerin Ulrike Boss
 Das Opfer ist für unsere Chorarbeit bestimmt
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

„Wir können auch anders“
Dass sie mehr können, als zuhören und Kaffee und Kuchen genie-
ßen, bewiesen die SeniorInnen beim Treffen im November: sie 
bestritten den Nachmittag aus eigenen Reihen.
Ausgehend vom Vers „Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar 
gemacht bin.“ aus Psalm 139 lag das Augenmerk auf den vielfäl-
tigen Talenten der Teilnehmenden. Ein Teil der Fähigkeiten bleibt 
eher im Verborgenen, anderes wird offensichtlich: So die wunder-
schöne Dekoration, die Ingrid Manns jedes mal zaubert. Oder die 
leckeren Kuchen, u.a. gebacken von Margot Scholz.

Musikalisch eröffneten Waltraud Plathner, Susanne Böhler und 
Annette Grüner das Programm. Sie spielten ein klassisches Trio 
für Sopran-, Altblockflöte und Cello von Carl Heinrich Graun. Ein 
weiterer Hörgenuss folgte mit dem Vortrag von Else Schmidt. 
Gekonnt deklamierend und auswendig zelebrierte sie zwei Balla-
den von Johann Wolfgang von Goethe, den „Zauberlehrling“ und 
den „Erlkönig“. Im Anschluss spielten Ingeborg und Kurt Müller 
vierhändig am Klavier heitere Stücke von Diabelli. Alle freuten sich 
an dem perfekt aufeinander eingespielten Ehepaar und an dem 
Spaß, den dieses beim Zusammenspiel hatte.

Im zweiten Teil gab es dann etwas für die Augen. Helmut Röhm 
zeigte eine Auswahl seiner Fotos aus den letzten Jahren. Wun-
derbar, sein besonderes Gespür für die Motive aus der Natur, den 
perfekten Moment und den künstlerischen Bildaufbau. Und eine 
schöne Überraschung: auf den „Fotos aus dem Gemeindeleben“ 
erkannten sich viele der Anwesenden wieder.

Mit zwei Schiller-Balladen („Die Kraniche des Ibikus“ und „Der 
Handschuh“) zog Else Schmidt die Zuhörer erneut in ihren Bann, 
man konnte regelrecht mitfiebern. Zum Ausklang des Nachmit-
tags spielten Ingeborg und Kurz Müller wieder zwei wohlklingende 
Stücke für Klavier zu vier Händen.
Mit viel Applaus für alle Beteiligten endete ein intensiver, genuss-
voller Nachmittag. Annette Grüner
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Wir laden herzlich ein:

6.INTERNATIONALES

FRAUENFRÜHSTÜCK
miteinander essen, lachen, erzählen, sich kennenlernen

>> Mein Lieblingsgebäck <<
Gerne Kostprobe und/oder Rezept 

mitbringen

Samstag, 13.12.2025, ab 9 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Vogt

Finkenweg 10

           Kinderspielzeug vorhanden

www.miteinanderkirche.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Finkenweg 8, 88267 Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Bodnegg Mobil e.V.
Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Frühstück nach Roratemesse
Ein herzliches Dankeschön an den Frauenbund Bodnegg!
Herzliche Einladung zum 25. Frühstück nach der Rora-
temesse
Am 12.12.25 um 6.00 Uhr feiern wir in unserer Gemeinde die 
diesjährige Roratemesse.
Anschließend laden wir Alle herzlich zum Frühstück ins Kol-
pingheim ein.
Wir bieten Kaffee, Tee, Schokomilch, Zopfbrot, Butter, Honig 
und Marmelade an.
Über eine Spende für den Förderkreis für Tumor und Leukä-
miekranke Kinder Ulm e.V. freuen wir uns sehr, denn Dank 
ihrer Spende können immer wieder, oft sogar die letzten Her-
zenswünsche von schwerstkranken Kindern erfüllt werden.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns und sagen jetzt schon im 
Namen der Kinder und des Förderkreises dafür ein herzliches 
„Vergelt`s Gott” 
Das Kolpingteam

Mitten im Dorf

Wer macht mit beim
„Lebendigen Adventskalender“ in Bodnegg?
 
Was ist ein „Lebendiger Adventskalender“?

 

  
Beim „Lebendigen Adventskalender“ treffen sich an den 24 Tagen 
bis Weihnachten Menschen vor Fenstern, Türen, Garagentoren 
oder Carports, um sich gemeinsam auf Weihnachten einzustim-
men. Um 17 Uhr öffnet sich immer ein neues „Adventskalen-
der-Türchen“. Die Gastgeber gestalten ihr „Türchen“ nach eigenen 
Ideen, z.B. mit Liedern, Geschichten, Gebeten oder bei Kerzen-
schein und heißem Tee... Wie lange das „Adventskalender-Tür-
chen“ dauert, bestimmt jeder Gastgeber selbst.

Wer kann mitmachen beim „Lebendigen Adventskalender“?
Alle! Die Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“ können 
Familien sein, Vereine, Kirchengemeinden, Chöre, die Feuerwehr, 
Firmen, Gruppen, Freunde, wer auch immer….

Wer hat Lust, ein „Adventskalender-Türchen“ zu gestalten?
Wir suchen 24 Gastgeber für die „Adventskalender-Türchen“. 
Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte mit Angabe des 
Namens, der Adresse, der Telefonnummer und des gewünsch-
ten Termins (mit Uhrzeit) bei Katrin Schmid: Tel. 920455 oder 
katreiner@gmx.de

Wann und wo sich ein „Adventskalender-Türchen“ öffnet, wird 
rechtzeitig von Woche zu Woche im Gemeindeblatt angekündigt.
Wir freuen uns auf einen lebendigen Advent in Bodnegg!
Mitten im Dorf e.V.
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11
Rathaus
Dorfstraße

16.00 bis

17.00 Uhr

  

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER BODNEGG

Die Gastgeber gestalten Ihr „Türchen“ nach eigenen Ideen, vielleicht mit Liedern,

Geschichten, Gebeten oder auch einfach mit Kerzenschein und Tee ...

Hier öffnen sich die ersten „Adventskalender-Türchen“:

  19

   

   9    18 

     Büchererei

    17.00 Uhr

23
Tragesack &

Wickelpack 
Dorfstraße

Chili con / sin Carne

17.00

21
Familie Vahl

 

Schillerstraße 

17.00 Uhr

5 
Nikolausabend

14
15

    Kinderhaus Papperlapapp

Dorfstraße 20

16.30 Uhr

13

1
2

6

10

7

Bitte Tassen

mitbringen!17

12

8

20

4
24

3

16
Dorfstraße 1

Blockflötenkinder

Musikalische Früherziehung

 17 Uhr

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Ein herzliches Dankeschön an den Frauenbund Bodnegg!
Gerade jetzt in der Adventszeit freut es uns besonders, so viel 
Zusammenhalt im Dorf zu spüren. Eure Spende für unser Jubi-
läum im nächsten Jahr ist nicht nur eine finanzielle Unterstüt-
zung, sondern auch ein tolles Zeichen des Vertrauens. Es zeigt: 
In Bodnegg halten die Vereine zusammen.
Wir freuen uns schon riesig darauf, 2026 gemeinsam mit euch 
zu feiern!
Eure Musikkapelle Bodnegg

Eröffnungsskiausfahrt am 13.12.2025
Jeder Blick in die verschneiten Berge macht Lust aufs Skifah-
ren. Deswegen führen wir unsere Eröffnungsausfahrt am Sams-
tag, dem 13.12. durch. Die Ausfahrt wird uns nach Damüls/Mellau 
führen. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Wer Interesse hat, sollte 
sich bitte vorher bei mir anmelden, am besten per mail an fol-
gende Adresse: info@skifreunde-bodnegg.de.
Da an diesem Tag keine Betreuung durch die Skilehrererinnen 
und Skilehrer erfolgt, können wir keine unbegleiteten Kinder und 
Jugendliche mitnehmen. 
Die Einzelheiten - Treffpunkt, Abfahrt, etc. werde ich rechtzei-
tig mitteilen.
Dieter Franke

Online nach speziellen Physiotherapiepraxen suchen
Ortsverband Bodnegg
Die Homepage des Spitzenverbands Bund der Krankenkassen 
(GKV-Spitzenverband) bietet für gesetzlich Versicherte eine kon-
krete Suche nach Therapiepraxen mit speziellen Behandlungs-

schwerpunkten an.
Diese Liste führt alle Praxen auf, die mit den gesetzlichen Kran-
kenkassen abrechnen dürfen. Die Suche ist nach Heilmittelpraxen 
für Physiotherapie, für Podologie, für Ergo- oder auch für Ernäh-
rungstherapie sowie für Stimm-, Sprech-, Sprach- und Schluckt-
herapie möglich.
Außerdem können gesetzlich Versicherte nach besonderen 
Behandlungsmethoden suchen – zum Beispiel nach Krankengym-
nastik, Bobath/Vojta oder „Propriozeptive Neuromuskuläre Fazi-
litation“ (PNF).
Die Heilmittelerbringer-Liste ist online erreichbar über:
 www.gkv-spitzenverband.de/service/heilmittelerbringer/heilmit-
telerbringer.jsp
Ihr Ansprechpartner in Bodnegg: Mechtild Schiller 0172-8364030

 SAMSTAG 06.12.2025
VON 11-14 UHR

ES GIBT:
GLÜHWEIN
WAFFELN
ROTE WURST IM WECKEN

WIR BIETEN IHNEN EINEN
CHRISTBAUMHEIMFAHRSERVICE 
FÜR BODNEGGER AN

CHRISTBAUMVERKAUF
AM SPORTHEIM

ABHOLSERVICE AM 10.01.26 BODNEGGS
GUMPIGE FÜR FUNKENFEUER
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FF
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Abteilung Volleyball
Volleyballteam mit starkem Auftritt in Kißlegg
Zum ersten Adventsturnier hatten die Kißlegger am vergangenen 
Samstag geladen. Das Interesse bei der „Lokomotive Bodnegg“ 
war groß, geplant war der Auftritt mit 2 Frauen und 6 Männern. 
Dann veränderte eine Terminkollision, ein Krankheitsfall und eine 
Verletzung den Plan völlig: letztendlich standen eine Spielerin 
(Pflicht) und 5 „Herren“ zur Verfügung. Ein kleiner „Vorteil“ ergab 
sich dadurch, dass die Frage „wer wechselt wann mit wem“ nicht 
mehr im Raum (in der Halle ;-) stand.
Da auch in Kißlegg eine Mannschaft kurzfristig absagte, ergab 
es keine zwei Gruppen, sondern das Spiel „jeder gegen jeden“, 
mit jeweils einem Satz bis 25.
Bodneggs erster Gegner waren die erfolgsgewohnten „Hallen-
stauballergiker“ (HSA), die das langsame Anlaufen der Lokomo-
tive nutzen und damit gewinnen konnten. Alle anderen 5 Teams 
konnten zum Teil klar, teilweise auch nur mit ungeheurem Einsatz 
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besiegt werden. Da die HSA alle Vorrundenspiele gewannen, lan-
dete Bodnegg auf Platz 2. Im Halbfinale (Platz 1 vs 4 und 2 vs 3) 
waren die HSA gegen Gastgeber Kißlegg und Bodnegg gegen den 
TSV Aitrach in jeweils 2 Sätzen erfolgreich. Das Finale war also 
eine Neuauflage des ersten Spiels, mit dem Unterschied, dass 
auf zwei Sätze gespielt wurde und somit auch das Ballverhältnis 
nicht unwichtig wurde. Die inzwischen gut „rollende“ Lokomotive 
konnte aber den ersten Satzverlust mit 19 : 25 nicht verhindern 
und hoffte auf einen besseren zweiten Satz. Das gelang auch mit 
einem 25 : 23 Sieg, der aber letztendlich zum Titelgewinn nicht 
ausreichte. Trotzdem war es für die „Lokomotive Bodnegg“ ein 
sehr erfolgreicher, 10 Sätze lang anstrengender Turniertag, der 
in kollegialer Runde am Spätnachmittag ausklang.

Für Bodnegg spielten (v.l.n.r.): Simon, Rudi, Jürgen, Julian, Aaron 
und Natalie.

Zirkusworkshopwoche -  3 Räuber e.V.
Wann: Montag 16.Februar.2026 bis 20.Februar.2026  täglich 
9:00 -13:00
Wo: 1-2-3 Halle / Dorfstraße 19, 88285 Bodnegg- 
Was: Zirkusworkshops, Spiele, gemeinsame Abschlussaufführung 
Für: Alle Kinder zwischen 6 - 12 Jahren, die gerne unterschiedli-
che Zirkusdisziplinen kennenlernen und trainieren möchten. Wir 
trainieren gemeinsam Akrobatik, Jonglage, Diabollo, Luftakroba-
tik wie Trapez und Vertikaltuch. Die Zirkusworkshopwoche richtet 
sich an alle Kinder, die Lust haben, Zirkus kennenzulernen oder 
die schon in unseren wöchentlichen Kursen trainieren. Vorkennt-
nisse oder besondere Fähigkeiten sind nicht erforderlich.
Kosten: 140,-€ für gesamte Zirkusworkshopwoche. 
Mitbringen: Trainingssachen / Vesper / Trinkflasche
Eventuell ist eine Unterstützung durch die Reischmannstiftung 
möglich, diese bietet gezielte Unterstützung für Familien, die 
geringe finanzielle Ressourcen haben oder z.B. Alleinerziehend 
sind. Bitte schreibt uns eine E-Mail, sollte dies für euch Infrage 
kommen.
Anmeldung: www.3räuber.de

Bildquelle : Tobias Willasc

Einladung zum Wunschkonzert 2025 der  
Musikkapelle Grünkraut
Die Musikkapelle Grünkraut lädt herzlich zum diesjährigen 
Wunschkonzert am Samstag, 6. Dezember 2025, um 20:00 
Uhr in der Festhalle Grünkraut ein.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Konzertprogramm 
mit sorgfältig ausgewählten Musikstücken aus verschiedenen 
Stilrichtungen – von traditioneller Blasmusik bis hin zu modernen 
Kompositionen. Unsere Musikerinnen und Musiker präsentieren 
Ihnen einen unterhaltsamen Abend voller musikalischer Highlights.
Im Anschluss an das Konzert laden wir Sie herzlich ein, den 
Abend in geselliger Atmosphäre an unserer Cocktailbar aus-
klingen zu lassen.
Die Musikkapelle Grünkraut freut sich auf Ihren Besuch!

Team-Blutspende: Exklusiver  
1. BSV-Fanschal für Blutspendende 
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder 
Mensch, der spendet, ist Teil von etwas Größerem – etwas, 
das Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst 
dankt Blutspender*innen im Aktionszeitraum mit einem exklu-
siven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.
In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden 
gebraucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Operatio-
nen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut 
ist unverzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung 
regelmäßig. Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels nicht aus.
 1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist 
ein symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vorhaben, 
ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspende-
dienst arbeiten oder selbst auf lebensrettende Blutspenden ange-
wiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken – mit Engagement 
und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. Des-
halb braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder einzelne 
Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den dringen-
den Bedarf für Patient*innen zu decken. Nur im Team können wir 
dafür sorgen, dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv
AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im Akti-
onszeitraum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhaltenden Spen-
dende als Dankeschön einen exklusiven Fanschal des 1. BSV.
Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen ermutigt: „Lassen Sie uns gemein-
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sam die Reservebänke auffüllen und werden auch Sie Teil des 1. 
BSV. Und weil Blut spenden Teamsache ist, einfach direkt einen 
Freund oder Freundin mitnehmen. Zusammen Gutes tun, ist dop-
pelt schön.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.

NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg
Freitag, dem 26.12.2025
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Winteröffnungszeiten zu den  
Rauhnächten auf der Waldburg 
Winterpause im Museum auf Schloss Waldburg unter-
brochen durch die Rauhnacht. Die tausendjährige 
Waldburg im eisigen Nebel bietet das perfekte Ambi-

ente für die Zeit der Rauhnächte zwischen den Jahren. Dafür 
erwacht die Burg nochmals aus ihrem verdienten Winterschlaf 
und öffnet vom 27.12.25 bis zum 05.01.26 täglich von 17 bis 22 
Uhr ihre Türen für interessierte Besucher. 
Der besonderen Zeit angepasst, erwartet die Besucher auch ein 
besonderes Programm mit Henkerführungen für Erwachsene, 
Hexenführungen für Kinder, Räucherrituale und spannendes zu 
den Rauhnächten und dem Räuchern. Eingeheizt wird bei einer 
Feuershow vom Weltmeister aus Bregenz, Krampusse, der Wald-
burger Drache Draco und Zong der Troll treiben ihr Unwesen. Der 
Rauhnachts-DJ bringt dann die Stimmung richtig zum Brodeln. 
Damit die Geschichte der Waldburg dabei nicht in Vergessenheit 
gerät, wird diese zum Auftakt als spektakuläres Fassadenmap-
ping auf den Mauern der Waldburg gezeigt. 
Zur Nacht der Kinder am 28.12., 01.01. und 05.01. gibt es einen 
Laternenumzug um den Burgberg. Der Umzug startet um 19 
Uhr und Interessierte können sich am Laternenumzug kostenfrei 
anschließen. Aber Achtung: gruselige Krampusse mit Fackeln 
begleiten den Umzug. Nur die Lichter der Laternen und Fackeln 
erhellen den Abend. Stille rundherum, bis auf die Schellen und 
Glocken der Krampusse. 
Karten gibt es an der Abendkasse. 
Nach den Rauhnächten fällt die Waldburg dann wieder in Dorn-
röschenschlaf und öffnet wieder am 15. März. 
Weitere Informationen zu den Rauhnächten und der Waldburg 
unter: www.schlosswaldburg.de

Adventskonzert 2025 – Musikverein Vogt e.V.
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag, 06. Dezem-
ber 2025 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt statt. 
Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert ist frei, 
über eine Spende freuen wir uns sehr! 
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee wird das Konzert eröff-
nen. Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und span-
nendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee.
 

Grablichtautomat auf dem  
Kißlegger Friedhof St. Anna
Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e. V.

Ein gefördertes Projekt für Umwelt, Gesellschaft und regio-
nale Wertschöpfung
November 2025 – Gefördert durch das Regionalbudget der Regi-
onalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. wurde in Kißlegg 
auf dem Friedhof ein innovativer Grablichtautomat aufgestellt. Die-
ser vereint ökologische Verantwortung, regionale Wertschöpfung 
und soziale Teilhabe gleichermaßen.
Die regional produzierten Kerzen stammen von der OWB (Ober-
schwäbische Werkstätten), die zugleich Antragsteller des 
Projekts sind. Sie bestehen aus einer patentierten, umweltfreund-
lichen Rapswachsmischung, die bereits mit einem Umweltpreis 

ausgezeichnet wurde. In Mehrweggläsern eingesetzt, können 
auf großen Friedhöfen mehrere Tonnen Plastikmüll pro Jahr ver-
mieden werden – ein starkes Signal für gelebten Umweltschutz 
in der Region.
Gleichzeitig schafft die Herstellung der Kerzen und die Betreu-
ung des Automaten sinnvolle, selbstbestimmte Arbeitsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung. Der Automat erleichtert 
zudem besonders älteren und mobilitätseingeschränkten Men-
schen den direkten Zugang zu nachhaltigen Kerzen – ganz ohne 
lange Wege oder zusätzliche Fahrten.
Das Projekt zeigt anschaulich, wie ökologische Innovation, regi-
onale Wertschöpfung und gelebte Inklusion Hand in Hand gehen 
und so einen echten Mehrwert für die Region schaffen.

Urlaub mit der Bodensee Card PLUS 
– Die Erlebniskarte der Vierländerregion für 2026 – Im Vorver-
kauf bis 31. Dezember 10% sparen
Die Bodensee Card PLUS jetzt für 2026 zu erwerben, lohnt sich. 
Mit einem Rabatt von 10% sparen Bürger und Gäste je nach Lauf-
zeit und Alter bis zu 12 Euro. Erhältlich ist die Bodensee Card 
PLUS im Vorverkauf bei der Tourist Information Tettnang, online 
im Webshop unter shop.bodensee.eu oder bei den teilnehmen-
den Verkaufsstellen rund um den See. 
Mit der Bodensee Card PLUS erhalten Einheimische und Gäste 
an 3 oder 7 einzeln wählbaren Tagen einmalig freien Eintritt zu 
über 160 Attraktionen in Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und dem Fürstentum Liechtenstein. Und das Beste daran – die 
Nutzungstage müssen nicht direkt hintereinander genutzt wer-
den, sondern können flexibel auf das gesamte Kalenderjahr ver-
teilt werden. 
Somit ist die Karte nicht nur der perfekte Reisebegleiter für Gäste, 
sondern auch ein toller Freizeitpass für Einheimische. Inbegriffen 
sind zahlreiche Erlebnisse an Land, in den Bergen und auf dem 
Wasser – von den Bodensee-Klassikern bis hin zu kleinen, span-
nenden Ausflugszielen. An 2 der 3 bzw. 4 der 7 Tage fahren Sie 
ebenfalls kostenlos mit den Kursschiffen der VSU.
 
Preise der Bodensee Card PLUS im Vorverkauf
(bis 31. Dezember 2025)
für 3 Tage
Erwachsene ab 16 Jahre 70,20 EUR (statt 78 Euro)
Kinder 6-15 Jahre 42,30 EUR (statt 47 Euro)
Minis 0-5 Jahre kostenfreie Minikarte
 
für 7 Tage
Erwachsene ab 16 Jahre 111,60 EUR (statt 124 Euro)
Kinder 6-15 Jahre 67,50 EUR (statt 75 Euro)
Minis 0-5 Jahre kostenfreie Minikarte
 
DAS PLUS IN KÜRZE
§ Gültig an 3 oder 7 einzeln wählbaren Tagen vom 1. Januar bis 

31. Dezember
§ Einmalig freier Eintritt bei über 160 Leistungspartnern
§ Freie Nutzung der Schifffahrt an 2 von 3 Tagen bzw. 4 von 7 

Tagen
§ Grenzüberschreitend in der Vierländerregion akzeptiert
§ Express Check-In bei vielen Ausflugszielen 
Info und Verkauf: Tourist Information, Montfortplatz 2, 88069 Tett-
nang, +49 7542 510 500, tourist-info@tettnang.de, www.tettn-
ang.de.

Wenn Eltern, Angehörige und/oder   
Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch über die vielfältigen 
Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möchten über die 
Herausforderungen und Chancen sprechen, die mit dem Älter-
werden verbunden sind und auch Hilfestellungen aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
• Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 9. Dezember 2025
von 19.30 – 21.00 Uhr
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im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage,
Reinhold-Abele-Str. 4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Austausch!
Wenn dieser Termin für Sie einmal nicht passt und Sie drin-
genden Redebedarf haben melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 0151 57757401
Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Dank & Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSVW) bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmenden, Referen-
tinnen und Referenten sowie Unterstützenden der digitalen Vor-
tragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“. Ihr Engagement und 
Interesse machen den Austausch, das Teilen von Erfahrungen 
und das gegenseitige Lernen möglich – und zeigen, wie wichtig 
Information und Unterstützung für ein selbstbestimmtes Leben 
mit Sehbehinderung sind. 
Damit diese Angebote weiterhin kostenfrei und barrierefrei 
bleiben, brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Bitte helfen Sie mit – jede Spende zählt! 
Mit Ihrem Beitrag ermöglichen Sie Menschen mit Sehbehinde-
rung den Zugang zu wichtigen Informationen, Schulungen und 
Beratungsangeboten. 
Spendenkonto:
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung – gemeinsam schaffen 
wir Perspektiven! 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Vorsitzender: Arne Jöns Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
Telefon: +49 711 210 60-0 | Telefax: +49 711 210 60-99
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

Advent im Schloss – Noch bleibt ein Wochen-
ende zum Flanieren, staunen und genießen.
Der Tettnanger Adventsmarkt im Neuen Schloss öffnet auch am 
kommenden Wochenende seine Pforten. All diejenigen, die auf 
der Suche nach einem Geschenk sind und die festliche Atmo-
sphäre in der ehemaligen Montfort-Residenz genießen möchten, 
sollten Advent im Schloss besuchen.
Große Adventskränze säumen den Weg zum Neuen Schloss. An 
diesem Wochenende brennt auch die zweite Kerze. 
Am Nikolaustag ziehen der heilige Mann und sein Knecht gemein-
sam mit Groß und Klein vom Bärenplatz zum Adventsmarkt. Die 
Stadtkapelle Tettnang begleitet die Gruppe. Die Musiker freuen 
sich, wenn viele Gäste die Weihnachtslieder mitsingen. Laternen 
dürfen gerne mitgebracht werden.
 
Die Weihnachtsbühne gehört am Freitag und Samstag der 
Musikschule Tettnang, dem Liederkranz und dem Gitarrenspiel-
kreis. Mit Chören, Bläser-, Saiten- und Streichinstrumenten stim-
men die Musiker auf das nahende Fest ein. Am Sonntag sind nicht 
nur Sänger und Kapellen aus Tettnang, sondern auch Musiker aus 
Neukirch und Horgenzell im Schlossinnenhof zu Gast.
< INFO >
Advent im Schloss, Neues Schloss Tettnang
5. bis 7. Dezember 2025
Fr 16 – 20 Uhr, Sa, So 11 – 20 Uhr
www.tettnang.de/adventsmarkt
 
Laternenspaziergang ab Bärenplatz
mit Nikolaus, Knecht Ruprecht, Stadtkapelle
Sa, 6. November, 17:30 Uhr
 
Himmlisches Postamt, Montfortplatz
bis 21. Dezember, täglich rund um die Uhr geöffnet
Wunschzettel für das Christking geben Kinder bis zum 3. Advent ab

Weihnachtsgewinnspiel im Einzelhandel
bis 23. Dezember
 
Adventskalender der guten Taten, Rathaus
bis 24. Dezember, täglich ab 17 Uhr,
Programm am 05., 12. und 19. Dezember
 
Tourist Information, Amt für Kultur und Tourismus, Montfortplatz 
2, 88069 Tettnang, Tel. +49 (0) 7542 510500, tourist-info@tett-
nang.de

Tanzkaffee der Wangener Saloniker im Dezember
Der letzte Tanzkaffee der Wangener Saloniker in diesem Jahr fin-
det am Donnerstag, 4. Dezember, statt. Aufgrund einiger Ausfälle 
im Orchester führt seit Oktober das Duo „Partitour“ durch den 
Tanznachmittag. Partitour, das sind Walter Gesierich und Herwig 
Lindner. Die beiden Musiker spielen seit Kindheit zusammen und 
haben mittlerweile ein Repertoire aus über 1000 Titeln parat. Sie 
beherrschen mehrere Instrumente, spielen mit Begleitautoma-
tik und bieten den Besucherinnen und Besuchern wie gewohnt 
einen bunten Mix aus Evergreens, Wiener Melodien und latein-
amerikanischen Rhythmen. Beginn ist um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Ulrich, Karl-Speidel-Straße 11.
Begleitet wird der musikalische Nachmittag durch die Bewirtung 
mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Der Eintritt ist frei. Die Musi-
ker bitten um eine Spende zur Unterstützung des Tanzkaffees. 

B 32 Beseitigung des Bahnübergangs  
in Wangen i. A.
Start der Beweissicherungsarbeiten mit Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser und Oberbürgermeister Michael Lang 
am Donnerstag, 27. November 2025 
Die Beseitigung des Bahnübergangs ist für die Bürgerinnen und 
Bürger von Wangen ein lang ersehnter Wunsch, der ab dem heu-
tigen Tage mit Vorarbeiten in die Realität umgesetzt wird. Das 
wichtige Projekt zur Modernisierung der B 32 in der Ortsdurch-
fahrt Wangen bedeutet zukünftig weniger Staus, mehr Sicherheit 
und weniger Wartezeiten. „Auf den Wegfall des Bahnübergangs 
folgen damit weniger Belastungen für die Verkehrsteilnehmer und 
Anwohner“, sagte Regierungspräsident Klaus Tappeser gleich zu 
Beginn der Veranstaltung.
Auf einem beengten, innerstädtischen Bereich werden in den kom-
menden Jahren mehrere baulich anspruchsvolle Einzelmaßnah-
men stattfinden. Der bestehende, höhengleiche Bahnübergang 
wird durch eine Bahnbrücke über die tiefergelegte Bundesstraße 
ersetzt. Die bisher direkt an die B 32 angebundene Praßbergs-
traße wird künftig über die B 32 überführt, parallel zur Bahnli-
nie auf einer Länge von rund 170 Metern weitergeführt und an 
die Zeppelinstraße angebunden. Als neue Verbindung zwischen 
Ravensburger Vorstadt und dem Naherholungsgebiet „Buch“ 
sowie zur Anbindung der Kleingartenanlage „Fronwiesen“ dient 
später eine weitere Brücke über die B 32. Der Knotenpunkt B 32/ 
Zeppelinstraße wird zu einem Kreisverkehrsplatz umgebaut. Mit 
der Umgestaltung werden auch die Fuß- und Radwegführungen 
entlang der B 32 verbessert.
„Das Projekt, das die Modernisierung der Infrastruktur, mehr 
Sicherheit, bessere Verkehrsflüsse und Entlastung für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner zum Ziel hat, wird das Stadtbild posi-
tiv prägen“, betonte Tappeser, der am heutigen Tag gemeinsam 
mit dem Oberbürgermeister Michael Lang und der Abgeord-
neten Petra Krebs, MdL den Auftakt der Beweissicherungen in 
Wangen begleitete. Tappeser teilte mit, dass in den kommenden 
Wochen die betroffenen Gebäude, welche sich im Umfeld der 
Maßnahme befinden, von den Fachleuten begangen werden und 
der aktuelle Zustand der Bausubstanz dokumentiert wird. „Dies 
ist ein wichtiges Zeichen für die Bürgerinnen und Bürger, damit 
sie wissen, dass wir hier selbstverständlich mit Transparenz und 
Offenheit arbeiten.“
Auf die Beweissicherung kann mit den vorbereitenden baulichen 
Arbeiten, wie weitere Leitungsverlegungen und der Baufeldberäu-
mung, mit der örtlichen Baustellenumfahrung und schließlich mit 
dem eigentlichen Bau begonnen werden.
Neben den nun gestarteten Beweissicherungsarbeiten wurden 
auch vorgezogene Schutzmaßnahmen zur Sicherung der ökolo-
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gischen Funktion von Fortpflanzungs- und Ruhestätten geschütz-
ter Arten durchgeführt. Besonderes Augenmerk lag hier auf den 
Fledermäusen und Brutvögeln, für diese wurden neue Nist- und 
Bruthöhlen im Waldgebiet „Buch“ vorgesehen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/verkehrsinfo_app .

Die Anmeldung fürs  
Wundsymposium ist geöffnet

Das Wundsymposium 2026 spricht alle an, die von Berufswegen 
mit der Versorgung von chronischen Wunden zu tun haben und 
findet am Samstag, 14. März, von 8 bis 16.30 Uhr im Graf-Zeppe-
lin-Haus in Friedrichshafen statt. Veranstalter ist der Verein Wund-
netz Bodensee-Oberschwaben e.V. Die Veranstaltung beleuchtet 
das Thema „Chronische Wunde“ aus verschiedenen Perspekti-
ven und bietet Vorträge, Workshops sowie eine Industrieausstel-
lung. Unter anderem stehen „Einfluss von Medikamenten auf die 
Wundheilung“ und „Fallbeispiele aus der Praxis“ auf dem Vor-
tragsprogramm.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro bei Anmeldung bis 20. 
Februar 2026, 50 Euro an der Tageskasse. Für Mitglieder (Stich-
tag 31.12.25) ist die Teilnahme bei Voranmeldung kostenlos. Die 
Anmeldung läuft über die Gesundheitsakademie: www.ga-ge-
sundheitsakademie.de. Mehr Infos unter: www.wundnetz-bo-
densee-oberschwaben.de

Tag des Ehrenamts 
Versicherte profitieren von ehrenamtlicher Beratung Wohn-
ortnahe Rentenberatung in Baden-Württemberg 
Fast jede und jeder Zweite in Baden-Württemberg engagiert sich 
ehrenamtlich – das ist bundesweite Spitze. In vielen Bereichen des 
Lebens sind ehrenamtlich tätige Menschen unverzichtbar, so auch 
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW). 120 ehrenamtliche Versichertenberaterinnen und Versicher-
tenberater unterstützen landesweit Versicherte sowie Rentenbe-
ziehende unkompliziert und wohnortnah in Fragen zu Renten- und 
Rehabilitationsangelegenheiten, unterstreicht die DRV BW anläss-
lich des Tags des Ehrenamts am 5. Dezember 2025. 
Unterstützung rund um Rentenfragen 
Sie beraten Menschen aus ihrer Nachbarschaft kostenfrei, helfen 
bei der Rentenantragsstellung oder der Kontenklärung und über-
nehmen Lotsenfunktion rund um die Leistungen der DRV – die 
ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und Versichertenberater 
der DRV BW. Als wichtiges Bindeglied zwischen Rentenversiche-
rungsträger und den Menschen vor Ort sind sie in Baden-Würt-
temberg dort, wo die hauptamtlichen Beraterinnen und Berater 
nicht präsent sein können. Beispielsweise als Betriebsratsmit-
glied in Unternehmen, in Gemeindeverwaltungen, in der eigenen 
Wohnung oder in Ausnahmefällen bei Hilfesuchenden zu Hause. 
Oft bieten sie ihren Service auch außerhalb der üblichen Büro-
zeiten an. Regelmäßige fachliche Schulungen durch die DRV BW 
halten die Versichertenberaterinnen sowie -berater stets auf dem 
Laufenden und dem neuesten Rechtsstand. 
Vertreterversammlung wählt Ehrenamt für sechs Jahre 
Die Vertreterversammlung der DRV BW wählt die ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und -berater für sechs Jahre. 
Wer volljährig ist, rentenversichert oder selbst Rente bezieht, in 
Baden-Württemberg wohnt oder arbeitet und dessen Versiche-
rungskonto bei der DRV BW geführt wird, hat die formalen Vor-
aussetzungen dafür erfüllt. Die Kandidatinnen und Kandidaten 
werden von diversen Organisationen wie Gewerkschaften, sonsti-
gen Arbeitnehmervereinigungen sowie deren Verbänden zur Wahl 
durch die Vertreterversammlung der DRV BW vorgeschlagen. 
Information und Beratung 
Details zu den Versichertenberaterinnen und -berater finden Sie 
unter www.drv-bw.de/versichertenberater. Dort kommen Sie zur 
Beratungsstellensuche, wo die Ansprechpersonen via Postleitzahl 
oder Ort gefiltert werden können. Über die Kontaktdaten können 

Versicherte und Rentenbeziehende direkt einen Beratungstermin 
vereinbaren. Weitere Information enthält die Broschüre „Bera-
tung in der Nachbarschaft“. Diese kann auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de herunterladen werden.

Neuer Reparatur-Treff in Aitrach:  
Ein Treffpunkt für Jung und Alt
Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e. V.

Mit der Eröffnung des Reparatur-Treffs Ende November hat 
Aitrach einen Ort gewonnen, an dem Menschen jeden Alters 
gemeinsam reparieren, voneinander lernen und sich austauschen 
können. Das Projekt wurde durch das Regionalbudget 2025 
gefördert, dass gezielt kleinere, wirkungsvolle Vorhaben im länd-
lichen Raum unterstützt. 
„Hier werden Landesmittel sichtbar und erlebbar“, betonte Bernd 
Kaufmann von der Regionalentwicklung Württembergisches All-
gäu e.V. bei der Einweihung. „Das Regionalbudget ermöglicht es, 
Projekte schnell und unkompliziert umzusetzen. Entscheidend ist 
nicht nur die finanzielle Unterstützung, sondern vor allem, was 
die Menschen daraus machen,“ so Silvia Ulrich, Mitglied der Vor-
standschaft. 
Der Reparatur-Treff ist ein gelungenes Beispiel für gelebtes 
Engagement, Nachhaltigkeit und Gemeinschaft. Es zeigt ein-
drucksvoll, welchen Mehrwert lokale Initiativen schaffen können 
und dient als Vorbild für neue Projekte, die im Jahr 2026 erneut 
über die Förderung eingereicht werden können.

K 7957 Ersatzneubau der Brücke über die  
„Hühler Ach“ in Aulendorf/Blönried - Verlänge-
rung der Vollsperrung bis März 2026
Kreis Ravensburg - Die Bauarbeiten für den Ersatzneubau 
der Brücke über die Hühler Ach in Aulendorf/Blönried ver-
zögern sich bis März 2026. Aufgrund außergewöhnlich lan-
ger Lieferzeiten dauerten die Arbeiten am Brückenbauwerk 
länger als geplant. Die nun noch erforderlichen Straßenbau-
arbeiten im Bereich des Bauwerks können erst im Frühjahr 
2026 ausgeführt werden, da in den Wintermonaten sämtli-
che Asphaltmischanlagen in der Region witterungsbedingt 
geschlossen sind.
Die Umleitungsstrecke für den PKW und LKW Verkehr führt von 
Altshausen – B32 – L 286 – Aulendorf – L 285 und die K 7958 
nach Blönried. Die Linien- und Schulbusse sowie der Landwirt-
schaftliche Verkehr werden über Blönried – Halderhof – Stuben 
und die K 7957 nach Altshausen umgeleitet.
Für Behinderungen welche durch die Verzögerungen entste-
hen bittet das Landratsamt die Betroffenen um Verständnis.

Torben Kuhlmann | Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 01. Dezember 2025 bis zum 
14. Januar 2026 in der Stadtbücherei Bad Waldsee zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen Portion 
Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz besondere Kinder-
buchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. Seit dem Erschei-
nen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten kleine Leserinnen 
und Leser mutige Mäuse auf Reisen durch Luft, Raum und Zeit 
– inspiriert von realen Erfindern und Entdeckern. Die Geschich-
ten vereinen kunstvolle Aquarell-Illustrationen mit spannender 
Handlung und wissenschaftlichem Tiefgang. Torben Kuhlmann 
legt Wert darauf, dass nicht nur die Geschichte gut erzählt wird, 
sondern dass auch die Bildsprache einzigartig ist.
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 01. Dezember 2025 
bis zum 14. Januar 2026 in der Stadtbücherei Bad Waldsee zu 
den üblichen Öffnungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan 
mit den Stationen der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der 
Adresse https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/ref23/biblio-
thek/ zu finden.
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MIETGESUCHE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 04.12. bis Samstag, 06.12.25

Cordon Bleu vom Schwein 100 g 1,49 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Lyoner 100 g 1,59 €

Schwarzwurst auch scharf 100 g 1,29 €

Ochsenmaulsalat 100 g 1,79 €

Cleverciti Systems GmbH mit Sitz in Neukirch sucht ab sofort

eine/n Office Coordinator Einkauf & Operations 
(m/f/d) Teilzeit (24 Std./Woche) 

Email: apply@cleverciti.com; Tel: 07528 9259928

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Neu eingetroffen!
Metz OLED Fernseher

Einfache Bedienung 
super Bild u. Ton

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 (telefonische Anmeldung)

Naturverbundene Frau (53 J.) sucht kleine Wohnung
auf dem Land: auch Hof, Weiler, Ortsrandlage  01575 136 7382

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Hintergrundinformation:
Torben Kuhlmann wurde 1982 in Sulingen geboren. Schon in 
seiner Kindheit war Kreativität sein ständiger Begleiter. Seine 
Schulhefte waren voll mit kleinen Flugzeugen, kuriosen Maschi-
nen und dampfenden Eisenbahnen. 2005 begann er Illustration 
und Kommunikationsdesign an der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften in Hamburg zu studieren. Während des Studiums 
arbeitete er als freier Illustrator bei der Werbeagentur Jung von 
Matt. Seinem langen Wunsch, ein eigenes Buch zu illustrieren, 
kam er schließlich bei seiner Diplomarbeit mit „Lindbergh – Die 
abenteuerliche Geschichte einer fliegenden Maus“ nach. Heute 
lebt Torben Kuhlmann als freiberuflicher Illustrator und Kinder-
buchautor in Hamburg. Seine Werke wurden in viele Sprachen 
übersetzt. 2014 wurde „Lindbergh“ als eines der schönsten deut-
schen Werke von der Stiftung Buchkunst ausgezeichnet. 2015 
wurde er für den deutschen Jugendliteraturpreis nominiert.

Vollsperrung der Kreisstraße K 7937 zwischen 
Einmündung K 7903 Kißlegg/Holdenreute und  
L 265 vom 08. bis 12. Dezember 2025
Kreis Ravensburg - In der Woche vom 08. bis 12. Dezember 
2025 wird die Kreisstraße K 7937 zwischen der Einmündung K 
7903 Kißlegg/Holdenreute und der Landesstraße L 265 vollstän-
dig gesperrt. Grund für die Sperrung sind Baumfällarbeiten. Der 
Arbeitsbereich beginnt an der Einmündung Kißlegg/Holdenreute 
und endet mit dem Waldstück. Die Umleitung ist ausgeschildert. 
Sie verläuft über die K 7903 – L 265 und umgekehrt. Sollte es wit-
terungsbedingt zu Verschiebungen kommen, wird darüber zeitnah 
informiert. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten ent-
stehen, bittet das Landratsamt die Betroffenen um Verständnis.

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/werbung/weihnachtsanzeige

Damit 
jedes Kind 
eine faire 
Chance 
bekommt.

Jetzt für
 

tägliches
 

Mittagessen
spenden!

Helfen Sie, 
zu helfen!

WER
MACHT
MICH
SATT?

www.kinderprojekt-arche.de
“Die Arche” Kinderstiftung Christl. Kinder- und Jugendwerk

IBAN DE82 3702 0500 0003 0301 00
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IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

 
 

 

 
 

3-Zimmer-Wohnung am Kränzleplatz 5, Amtzell
ab 01.01.2026 zu vermieten.

89 m², Einbauküche, Tiefgaragenstellplatz und 
Abstellraum.

Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07520/55 55
oder E-Mail: h.binder@lotharheine.de

EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 06.02.2026 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Mo., 08. Dezember 2025, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2026/2027

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“
am Samstag, 31. Januar 2026, 
gemeinsamer Beginn um 10 Uhr

GYMNASIUM
ST. KONRAD
RAVENSBURG

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer sucht, kl. Haus
oder kl. Hofstelle im Grünen/abgelegen, Mietkauf/Kauf, 60-120 m²
mit großem Garten und Abstellmöglichkeiten, Tel: 07527/9779819
AB oder 0151/51747587

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

VERANSTALTUNGEN


